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ST. FLORIAN

GEBÜHRENBREMSE
INFO AN ALLE GEMEINDEBÜRGER*INNEN

Der Bund gewährte den Ländern im Jahr 2023 einen 
einmaligen Zweckzuschuss in Höhe von 150 Millionen 
EURO zum Zweck der Finanzierung der Senkung von 
Gebühren für die Benützung von Gemeindeeinrichtun-
gen (Wasserversorgung, Beseitigung von Abwasser 
und Müllabfuhr) für das Jahr 2024. Das Land hat die-
ses Geld auf alle Gemeinde aufgeteilt. Auf die Gemein-
de St. Florian entfiel eine Summe von € 104.911,00.

Die Marktgemeinde St. Florian hat sich bereits im 
Zuge der Budgetierung für 2024 dazu entschlossen, 
auf Grund dieser Gebührenbremse auf die Erhöhung 
der Gebühren in diesen Bereichen zu verzichten. Das 

 Bereich Jahresbetrag 2024 Jahresbetrag 2024 mit 5% Erhöhung Differenz

 Wasserversorgung € 327,00 € 343,35 € 16,35

 Abwasserbeseitigung € 712,50 € 748,13 € 35,63

 Müllabfuhr € 360,03 € 378,03 € 18,00

wurde von allen Fraktionen in der Budgetklausur be-
fürwortet und mit dem Voranschlag 2024 in der Ge-
meinderatssitzung am 01.02.2024 einstimmig be-
schlossen.

Hätten wir eine Gebührenerhöhung, aufgrund der ho-
hen Inflation, beschlossen, müsste der Betrag von € 
104.911,00 auf alle Gemeindebürger aufgeteilt wer-
den. Das wären bei 6.273 Personen (Anzahl zum 
Stichtag) pro Person € 16,72 gewesen. 
Aus Sicht der Finanzabteilung ist unsere Vorgangs-
weise die verwaltungstechnisch einfachere und ge-
rechtere Lösung für die Bürger in St. Florian.

Es ergibt sich dadurch folgende Einsparung bei einem durchschnittlichen 
Haushalt mit einer Abfalltonne und einer Biotonne sowie 150 m3
Jahresverbrauch:

Ohne Gebührenbremse hätte es voraussichtlich
eine Erhöhung von ca. 5 % gegeben:
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LIEBE FLORIANERINNEN,
LIEBE FLORIANER!

Bürgermeister

Bernd Schützeneder

Ihr Bernd Schützeneder 
Bürgermeister

„Achte gut auf diesen Tag“ – ein Satz aus der Rede 
einer der Preisträgerinnen der Professor-Hans-Sam-
haber-Plakette des oö. Forum Volkskultur, die dieser 
Tage im Stift St. Florian verliehen wurde.*

Die Preisträgerin weiter: „Achte gut auf diesen Tag, 
denn er ist das Leben…Denn das Gestern ist nichts 
als ein Traum und das Morgen nur eine Vision. Das 
Heute jedoch – recht gelebt – macht jedes Gestern zu 
einem Traum voller Glück und das Morgen zu einer Vi-
sion voller Hoffnung. Darum achte gut auf diesen Tag.“
Wahre und gute Worte, gerade in diesen Wochen, wo 
die Feierlichkeiten im Rahmen des 200. Geburtstages 
von Anton Bruckner mit unzähligen Konzerten und 
festlichen Anlässen St. Florian in den Mittelpunkt der 
europäischen Hochkultur gerückt haben.

Es sei mir an dieser Stelle erlaubt, dass ich daher heu-
te, an diesem Tag, ihre Achtsamkeit genau auf jene 
Menschen lenke, die im Hintergrund ehrenamtlich für 
unsere Gesellschaft tätig sind. Die mehr tun, als sie 
eigentlich tun müssten. Die sich einfach in den Dienst 
der Sache stellen und anpacken, wenn Hilfe benötigt 
wird. Bei Kultur- und Sportvereinen, bei den Einsatz-
kräften, in der Politik, im sozialen Bereich, in der Pfar-
re oder ganz einfach im nachbarschaftlichen Miteinan-
der. Es sind jene Menschen, die einfach da sind, wenn 
man sie braucht.

Da werden Maiandachten gestaltet, Sonnwendfeuer 
aufgebaut, Fußballturniere veranstaltet, Schulsom-
merfeste organisiert und Marschwertungen gespielt – 
all das mit ganz vielen guten Geistern im Hintergrund.
Für all diese Veranstaltungen gibt es keine Gage, kein 
Honorar, kein Sponsoring – da gibt es nur das einfache 
DANKE an Sie/Euch alle. Ohne Euch gäbe es Vieles 
in St. Florian nicht. Dieser Einsatz und diese Leiden-
schaft für das Allgemeinwohl machen eine Gemeinde, 
wie St. Florian, erst zu dem, was sie ist.
Ich möchte aus aktuellem Anlass, stellvertretend für 
alle ehrenamtlich engagierten Florianerinnen und Flo-
rianer, einigen verdienten Persönlichkeiten ganz be-
sonders gratulieren und danken. Sie haben im Zuge 

der letzten Gemeinderatssitzung vor der Sommerpau-
se Auszeichnungen erhalten.

• Die Verdienstmedaille ergeht an Horst Kaufmann für 
sein langjähriges Engagement im Gemeinderat, in di-
versen Ausschüssen und als Funktionär in der Senio-
ren- und Wirtschaftsinteressensvertretung
• Der Sozialehrenpreis ergeht an Brigitte Just für ihre 
langjährige Tätigkeit beim Roten Kreuz, insbesonde-
re für die großartige Betreuung und Organisation des 
Rotkreuz-Marktes in der Linzer Straße
• Der Kulturehrenpreis ergeht an die langjährigen 
künstlerischen Leiter der int. St. Florianer Bruck-
nertage, Matthias Giesen und Klaus Laczika, sowie 
posthum an den leider viel zu früh verstorbenen Inten-
danten des Altomonte Orchesters – Thomas Wall

Gratulation, Anerkennung und Dank für Euer Wirken in 
St. Florian und darüber hinaus.

Und noch eine Bitte an Sie alle: Der Verschönerungs-
verein St. Florian sucht für die Pflege (Blumen gießen, 
Wege säubern, Rasen mähen, Unkraut jäten, usw.) 
des Literaturgartens – der derzeit wieder wunderschö-
ne Bühne für die Gartenkonzerte ist – helfende Hände. 
Hobbygärtnerinnen und -gärtner, Menschen mit einem 
grünen Daumen bzw. denen die Natur und unser Gar-
tenjuwel im Zentrum ein Anliegen sind. Interessierte 
melden sich bitte bei Obmann Jakob Schreibmüller 
unter: jakob.schreibmueller@st-florian.ooe.gv.at

Ich wünsche Ihnen allen einen wunderschönen Som-
mer in St. Florian und unseren Florianer Kindern er-
holsame Ferien und viel Spaß beim bunten Ferienpro-
gramm – ebenfalls ehrenamtlich organisiert.
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FAMILIE ZAWISCHA, ANTON BRUCKNER UND DIE 
VERSCHOLLENEN BILDER

Der Großvater von Silvia Hinterberger, Hofrat Franz 
Zawischa, war Bezirksrichter in St. Florian. Nach dem 
Wirken am Militärgericht in Linz während des Krieges 
kehrte er beruflich wieder nach St. Florian zurück. 
1920 wurde er Oberlandesgerichtsrat und 1921 wurde 
ihm der Hofratstitel verliehen.
Zawischa lebte sehr gerne in St. Florian und hat sich 
bewusst gegen eine ihm in Wien angebotene vorge-
zeichnete Karriere entschieden. Mit 80 Jahren hielt 
er dazu fest: „Das Bewusstsein guter Pflichterfüllung 
und die Zufriedenheit schaffen ein seelisches Gleich-

gewicht, das größeren Wert hat als das Ansehen und 
der materielle Ertrag einer in unruhevoller Hast und 
aufreibendem Streben ergatterten Stelle.“
Eine besondere Freude machte ihm die Verleihung 
der Ehrenbürgerschaft durch die Gemeinde St. Flori-
an zu seinem 60. Geburtstag im Jahr 1930, weiß die 
Enkelin.

Zawischa und Bruckner

Heuer feiern wir 200 Jahre Anton Bruckner. Franz Za-
wischa kannte den großen Musiker und Komponisten 
persönlich. Er hatte ihn in der Studienzeit kennenge-
lernt und kam auch noch später über die Musik mit 
dem Genie in Berührung.
Zawischa konnte so manche Anekdote über den gro-
ßen Musiker und Komponisten zum Besten geben und 
berichtete in seinen schriftlichen Erinnerungen von 
diesen besonderen Begebenheiten. Damit lebt die 
Florianer Geschichte rund um Bruckner wieder auf. 

Begnadeter Maler

Willi Zawischa, Sohn 
von Franz Zawischa 
und Vater von Silvia 
Hinterberger, wurde 
1914 im Haus des jet-
zigen Gemeindeamts 
in St. Florian geboren. 
Er bekam das künst-
lerische Talent in die 

Das Schicksal gibt manchmal scheinbar Wege vor. So auch für Silvia Hinterber-
ger. Sie ist die Enkelin von Hofrat Franz Zawischa und Tochter des bekannten 
Malers Willi Zawischa. Sie versucht, die Bilder ihres Vaters wieder zusammen 
zu tragen und damit für St. Florian ein Stück Geschichte zu bewahren. Der 
Großvater und Anton Bruckner spielen ebenfalls eine Rolle dabei.

Franz Zawischa | 1940, Öl auf Leinwand, 48,6 x 60,3 cm

Selbstbildnis |
(Bild verschollen)
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Wiege gelegt und entwickelte sich zum gefragten Ma-
ler.  Er portraitierte Persönlichkeiten des öffentlichen 
Lebens, wie LH Dr. Heinrich Gleißner, den Linzer 
Bgm. Dr. Ernst Koref, ebenso den Komponisten und 
Domorganisten Prof. Joseph Kronsteiner. Zur Zeit der 
Weltmeisterschaften 1958 portraitierte er Skigrößen 
wie Toni Sailer, Andi Molterer und Ernst Hinterseer. 
Seine Bilder malte er hauptsächlich mit Pastellkreide 
oder in Öl, und seine Landschaften waren meistens in 
Öl oder in Wasserfarbe gehalten.

Willi Zawischa war Linkshänder wie sein Urgroßvater, 
der Maler Eduard Ritter (Wien 1808 – 1853), ein Zeit-
genosse Waldmüllers. Den Erwerb einer Anzahl von 
Bildern seines Urgroßvaters machte er sich zur gro-
ßen Aufgabe und wurde damit auch ein leidenschaftli-
cher Sammler alter Kunst. Die Ausstellung „Der Maler 
Willi Zawischa und seine Kunst-
sammlung“ im Stift St. Florian 
im Sommer 1961 gab Zeugnis 
davon. Siklvia Hinterberger saß 
damals als 17-jähriges Mäd-
chen selbst an der Kassa.

Verschollene Bilder

Der „Promi-Maler von Linz“ ver-
ewigte auch seinen eigenen 
Vater Franz Zawischa zu des-
sen 70. Geburtstag und seine 
Tochter Silvia im Alter von drei 
Jahren. Ersteres Bild soll von 
der Marktgemeinde St. Florian 
angekauft und in die Galerie 
der Ehrenbürger von St. Florian 

aufgenommen werden. Das Portrait des kleinen Mäd-
chens findet Silvia Hinterberger durch Zufall über eine 
Künstlerin wieder, die dieses Bild bei der Räumung 
des Dachbodens des Gemeindehauses gerettet hatte. 
Auf einem Flohmarkt fiel der Künstlerin die große Ähn-
lichkeit von Silvia Hinterberger mit dem Mädchen auf. 
So kamen Bild und Modell wieder zusammen.

Silvia Hinterberger beginnt schon früh die Bilder ihres 
Vaters zu suchen und kaufen. Besondere Umstände 
und Zufälle helfen dabei und vermitteln den Eindruck, 
es wäre es ihre Aufgabe, das Werk des Vaters zu 
dokumentieren und wieder bekannt zu machen. Das 
Selbstbildnis von Willi Zawischa blieb indes bis heute 
verschollen, ebenso eine Auftragsarbeit des Direktors 
der Glockengießerei, Herrn Karl Geisz, anlässlich des 
Neugusses der Pummerin für den Stephansdom 1951.
Für die Marktgemeinde St. Florian wäre es sehr schön, 
wenn dieses verschollene Bild wieder gefunden wür-
de, betont Silvia Hinterberger, zeigt es doch einen Teil 
Florianer Geschichte.

Silvia Hinterberger sucht weiter nach den Gemälden 
ihres Vaters. Bekannte Signaturen sind > WZawischa 
<, > WZ <, ebenso > Willi Zawischa < und > Wilhelm 
Zawischa <.
Wer weiß, welche Zufälle dabei noch helfen werden!

Silvia, meine Tochter | 
1947, Öl auf Leinwand, 
74 x 83,5 cm

Die Glocke als Verkündigung von Gottes Wort | 1951, 
vermutl. Öl auf Leinwand
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SYMPHONIEWANDERWEG NEU ERÖFFNET

Die Überlieferung sagt, Anton Bruckner sei gerne zu Fuß den Weg von Ansfelden 
nach St. Florian gegangen. Der Symphoniewanderweg soll daran erinnern - an 
den großen Musiker und Komponisten, der auf dieser Strecke durch die wunder-
schöne hügelige Landschaft an so manchen Ideen für eine Komposition feilte.

Auf rund 9 km führt der Symphoniewanderweg von 
Ansfelden, dem Geburtsort von Anton Bruckner, bis 
nach St. Florian, eine seiner Wirkstätten und letztend-
lich auch Begräbnisstätte. Anton Bruckner ruht in den 
Gewölben des Stiftes St. Florian.
Anlässlich des Jubiläums 200 Jahre Anton Bruckner 
wurde der Symphoniewanderweg zu neuem Leben 
erweckt und man hat sich einiges einfallen lassen, 
um diese rund 2,5 Stunden dauernde Wanderung zu 
einem wahren Erlebnis für die ganze Familie zu ma-
chen.

Spaß mit interaktiven Stationen

Komponisten wie Anton Bruckner sind langweilig und 
nur etwas für Klassikfans? Weit gefehlt! 11 interaktive 
Stationen führen durch das Leben des Musikgenies 

Fotos: Presse Stadt Ansfelden

und bieten sinnliche Eindrücke und Anregungen. Auf 
Klangstäben können Ausschnitte aus Bruckners Sym-
phonien nachgespielt werden, hochklappbare Schilder 
enthüllen Spannendes aus Bruckners Werdegang und 
fordern mit Rätselspielen die Wanderlustigen heraus. 

Die hublz-App begleitet digital von Anfang an in Form 
von zwei Avataren und bietet Hörbeispiele wie auch 
für Kinder interessante Geschichten an.

Eine Wanderung für Groß und Klein

Mit der Streckenlänge von ca. 9 km und einem Hö-
henunterschied von 210 Metern ist der Symphonie-
wanderweg für Groß und Klein leicht zu schaffen. Der 
Weg führt über offene Flächen mit Weitsicht und dann 
wieder durch angenehm kühle Abschnitte im Wald. 

Eine Station am Symphoniewanderweg: Das von video.sckre 
gestaltete Trafohäuschen ist ein Hingucker.

Bei der Eröffnung des neugestalteten Symphoniewanderweges 
wurde gemeinsam gewandert.
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PILGERN AUF
BRUCKNERS SPUREN

Der Ansfeldner Reinhart Steindl bietet als zertifizierter 
Pilgerbegleiter geführte Wanderungen am Sympho-
niewanderweg an.
Gestartet wird in Ansfelden mit der Besichtigung von 
Anton Bruckners Geburtshaus. Anschließend führt die 
Wanderung am Anton Bruckner Symphoniewander-
weg mit seinen interaktiven Stationen nach St. Florian. 
Reinhart Steindl würzt den Weg mit Anekdoten und 
spirituellen Gedanken. In St. Florian wird die Grabes-
stätte unter der Orgel besichtigt und gemeinsam zu 
MIttag gegessen.

Rückweg bzw. -fahrt: Zurückwanderung oder mit 
Taxi (kostenpflichtig) zurück zum Ausgangspunkt
Streckenlänge: ca. 9 km,  210 Höhenmeter
Vorrausetzung: Kondition für 2 Stunden gehen
Unkostenbeitrag: 6.- €
Termine: Samstags 13. Juli,10. August,14. Septem-
ber und 12. Oktober

Anmeldung & Infos bei:
zertifizierter Pilgerbegleiter
Reinhart Steindl
4052 Ansfelden
Audorferstrasse 31
+43 699 10038975

In St. Florian erwartet eine reichhaltige Gastrono-
mie die Wanderinnen und Wanderer wo Hunger und 
Durst gestillt werden können. Der Weg kann in beide 
Richtungen begangen werden und liefert mit einigen 
Fotopoints beste Möglichkeiten für schöne Schnapp-
schüsse.

Auch Kulturliebhaber*innen kommen beim Sympho-
niewanderweg voll auf ihre Kosten. In Ansfelden kann 
das Anton Bruckner Museum im Geburtshaus des Mu-
sikers besichtigt werden und in St. Florian beeindruckt 
das Stift mit seiner Kunst und Schönheit.

Hier kann man sich an Bruckners Musik probieren.
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DER TODESMARSCH DURCH ST. FLORIAN

In der Endphase des Krieges wurde den Florianern das grauenvolle Gesicht der 
nationalsozialistischen Rassenideologie ungeschminkt vor Augen geführt. In so 
genannten Todesmärschen wurden tausende ungarische Juden auch durch den 
Ortskern von St. Florian eskortiert. 

Bei den Todesmärschen handelte sich um erzwunge-
ne Märsche großer bewachter Gefangenenkolonnen 
über lange Strecken unter sehr schlechten Bedingun-
gen, in deren Verlauf die Gefangenen brutal misshan-
delt und viele von ihren Wachen ermordet wurden. Zu 
Todesmärschen kam es insbesondere in der Endpha-
se des Krieges, als die Konzentrationslager evakuiert 
wurden. Annähernd eine Viertelmillion Häftlinge der 
deutschen Konzentrationslager sollten auf Todesmär-
schen von ihren deutschen Wachen oder von Hilfspo-
lizei ermordet worden sein oder starben auf andere 
Weise zwischen dem Sommer 1944 und Kriegsende.

Die Straße des Elends und des Jammers

Etwa 15000 bis 17000 ungarische Juden  Männer, 
Frauen, Greise und Kinder mussten die 55 Kilometer 

lange Strecke von Mauthausen nach Gunskirchen zu 
Fuß zurücklegen. Am 16., 17. und 26. April durchzie-
hen 3 Transporte zu 17.000 Mann die Gemeinde Markt 
St. Florian, um ihrem Ende entgegenzugehen. Diese 
Transporte umfassen Männer, Frauen und selbst Kin-
der, die, aus Ungarn kommend, wie wandelnde Lei-
chen durch den Markt schleichen. Viele von Kamera-
den getragen und geschleift, weil diese selbst nicht 
mehr weiter können. Abgemagert bis auf die Knochen 
wandern diese Armen Tag für Tag und bekommen 
nicht einmal eine Wassersuppe gereicht. Ihre Nahrung 
besteht aus Gras und den Feldfrüchten, die sie von 
der Leidensstraße erreichen können. Mildtätige Men-
schen werfen ihnen Lebensmittel zu und wurden dafür 
von der begleitenden „SS Wachmannschaft“ mit dem 
Erschießen bedroht.

Was sich diese „SS Mannschaft“ geleistet hat, kann 
man nicht niederschreiben und die folgenden Anga-
ben sagen alles. Von diesen 3 Transporten bleiben 
300 Mann erschossen neben der Straße im Straßen-
graben liegen. Auf dem Wegstück vom Hirscher bis 

Leopold Lampl übernahm am 5. September 1939 das Amt des 
Ortsgruppenleiters von St. Florian. Er musste sich nach Kriegsen-
de vor dem Landesgericht Linz als Volksgericht verantworten.

Mahnmal als Erinnerung an die Todesmärsche
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zum Hilzstadel werden am ersten Tag gleich 3 Mann 
vor den Augen der Bewohner u. Kinder erschossen. 
Mit weiteren 4 Kameraden liegen diese auf dem „Zu-
ckerrübenspitz“ begraben. Bei der abgebrannten 
„Hanefstuben“ liegen 40 Erschossene in einem Mas-
sengrab. Weitere Gräber finden sich in Tillysburg, 
Mickstetten u. im Forstholz. Wo sich die letzten Opfer 
der 3 Transporte befinden, weiß man noch nicht, da 
diese von KZ Häftlingen des so genannten „Himmel-
fahrtskommandos“ begraben wurden.
Wenn wir fragen, was diese Armen verbrochen ha-
ben, erfahren wir, dass die meisten Juden aus Un-
garn waren. Wer diese Züge gesehen hat, wird diesen 
schrecklichen Anblick nie in seinem Leben vergessen 
können.

Ehrenhauser Gasthaus und 
Tabaktrafik

Fotos: Ortschronik

Die Amtsübergabe der Bezirksleitung der Goldhauben 
–und Kopftuchfrauen Linz-Land erfolgte am 2. März 
2024 im Backhaus in Oftering. Anwesend waren die 
Landesobfrau, Landtagsabgeordnete a.D. Martina 
Pühringer, Dr. Alexander Jalkotzy, Mitglied des Forums 
Volkskultur, Landtagsabgeordnete Margit Angerleh-
ner, Bürgermeisterin von Oftering sowie alle Obfrauen 
und Stellvertreterinnen der 22 Goldhaubengruppen.
In einer PowerPoint- Präsentation wurde das Wirken 

AMTSÜBERGABE BEI  DEN GOLDHAUBEN- 
& KOPFTUCHFRAUEN LINZ-LAND

der Frauen und viele caritative Veranstaltungen  un-
ter der ausgeschiedenen Bezirksobfrau Konsulentin 
Anna Baumgartner und ihrem Team aufgezeigt. Unter 
dem Motto „ Tracht tragen, Feste verschönern, helfen 
und Gutes tun“ wurden in den 24 Jahren viele Projekte 
verwirklicht-erwähnt sei- die Errichtung eines Kapel-
lenbildstockes in Traun/ Ödt, Benefizveranstaltung für 
Rett- Syndrom Kinder und finanzielle Unterstützung 
verschiedener sozialer Einrichtungen.

Foto von links:
Alexander Jalkotzy, ausgeschie-

denes Team: Roswitha Brutti, 
Kassiererin, Inge Csenar Stellver-

treterin, und Anna Baumgartner Be-
zirksobfrau, Landesobfrau Martina 

Pühringer,
neues Team: Christina Gerstmayr, 

Bezirksobfrau, Anna Neubauer, 
Stellvertreterin, Mathilde Wesinger, 

Kassiererin und Bürgermeisterin 
Margit Angerlehner

Foto: privat
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STATISTIK AUSTRIA:
KONSUMERHEBUNG 2024/25 STARTET 

Ab April 2024 werden private Haus-
halte zu Lebensstandard und Konsu-
mausgaben befragt

Wie viel geben Menschen in Österreich fürs Wohnen 
aus, wie viel für Lebensmittel, Bekleidung, Freizeit, 
Mobilität, Gesundheit und Bildung? Alle fünf Jahre 
befragt Statistik Austria gestaffelt über ein Jahr öster-
reichweit rund 7 000 ausgewählte Haushalte zu ihren 
Konsumausgaben und ersucht sie, zwei Wochen lang 
ein detailliertes Haushaltsbuch zu führen. Die aktuelle 
Erhebung startet im April 2024, erste Ergebnisse wer-
den 2026 präsentiert.

Konsumgewohnheiten und Lebenshaltungs-
kosten in Österreich

„Die Konsumerhebung gibt nicht nur Aufschluss über 
die Konsumgewohnheiten der Bevölkerung in Ös-
terreich, sondern liefert auch wichtige Informationen 
über Lebensstandard und Lebensbedingungen un-
terschiedlicher Bevölkerungsgruppen. Damit bildet 

sie eine wesentliche Grundlage für sozialstatistische 
Forschung, wird aber auch von Sachverständigen 
genutzt, um Unterhaltszahlungen oder Lebenshal-
tungskosten zu ermitteln, und ist nicht zuletzt Basis 
evidenzbasierter Politikgestaltung“, sagt Statistik Aus-
tria-Generaldirektor Tobias Thomas.
Darüber hinaus sind die Ergebnisse für die Inflations-
berechnung von großer Bedeutung. Die Berechnung 
des Verbraucherpreisindex und damit der Inflationsra-
te geht vom sogenannten Warenkorb aus.

Dieser Warenkorb ist eine festgelegte Liste von Gü-
tern und Dienstleistungen, die von den Haushalten in 
Österreich am meisten nachgefragt werden und somit 
das Kaufverhalten der Bevölkerung am besten abbil-
den. Da sich das Konsumverhalten kontinuierlich wan-
delt, neue Produkte auf den Markt kommen und andere 
verschwinden, muss auch der Warenkorb immer wie-
der angepasst werden. Dafür sind die Ergebnisse der 
Konsumerhebung eine wesentliche Datengrundlage.

Die österreichische Konsumerhebung geht auf eine 
lange Tradition zurück. Bereits Anfang des 20. Jahr-
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Wieso teilnehmen?

Die Ergebnisse der Konsumerhebung fließen in viele 
wichtige sozialpolitische Entscheidungen ein, die das 
Leben von uns allen betreffen. Denn sie liefern we-
sentliche Erkenntnisse über die Lebenssituation und 
das Konsumverhalten von Haushalten in Österreich. 
So sind die Ergebnisse etwa maßgeblich für die Zu-
sammenstellung des „Warenkorbes“ des Verbraucher-
preisindex, der ein Maßstab für die allgemeine Prei-
sentwicklung oder Inflation in Österreich ist.

Was ist zu tun?

• Beantwortung des ersten Fragebogens persönlich 
mit einer Erhebungsperson

• 14 Tage Haushaltsbuchführung, wahlweise auf 
Papier oder online

• Beantwortung des zweiten Fragebogens

Wir bitten die ausgewählten Haushalte sehr herzlich 
um ihre Teilnahme und sind bemüht, diese so ange-
nehm wie möglich zu gestalten:

• Die Mitarbeit ist freiwillig und wird mit einem 
50-Euro-Einkaufsgutschein honoriert, der alterna-
tiv auch für ein österreichisches Naturschutzpro-
jekt der Bundesforste zur Moorrenaturierung ge-
spendet werden kann.

• Die Führung eines Haushaltsbuches verschafft ei-
nen guten Überblick über die täglichen Ausgaben.

• Die Eintragungen ins Haushaltsbuch können be-
quem online auf PC, Tablet oder Smartphone 
vorgenommen oder traditionell in ein Papierhaus-
haltsbuch eingetragen werden.

Datenschutz

Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag hoch-
wertige Statistiken und Analysen über die Gesellschaft 

hunderts wurden Ausgaben, Einkommen und Ausstat-
tung von Privathaushalten erhoben. Zwischen 1912 
und 1914 untersuchte das K.u.K. Arbeitsstatistische 
Amt erstmals die „Wirtschaftsrechnungen und Le-
bensverhältnisse von Wiener Arbeiterfamilien“. Seit 
1954 wird die Konsumerhebung in regelmäßigen Ab-
ständen durchgeführt. 

WEITERE INFOS

und Wirtschaft Österreichs. Datenschutz und Geheim-
haltung haben dabei oberste Priorität und unterliegen 
strengen gesetzlichen Regelungen. Darüber hinaus 
können Sie darauf vertrauen, dass Ihre Angaben aus-
schließlich statistischen Zwecken dienen.
Nähere Informationen finden Sie in der Datenschutzin-
formation für die Konsumerhebung 2024/25.

Praktische Hinweise

Für eine rasche und genaue Beantwortung einiger 
Fragen kann es sinnvoll sein, Unterlagen, etwa über 
regelmäßige Ausgaben (z. B. für Wohnen, Energie, 
Versicherungen), zur Hand zu haben. Während der 
14-tägigen Haushaltsbuchführung hilft Ihnen das 
Sammeln von Kassabelegen alle Ausgaben vollstän-
dig aufzuzeichnen.

Haben Sie noch Fragen?

Das Erhebungsteam beantwortet Ihnen gerne Ihre 
Fragen zu dieser Erhebung:
Telefon: (01) 71128 8967 (Mo‒Fr 9:00‒15:00 Uhr)
E-Mail: konsum-online@statistik.gv.at

Die Ergebnisse der letzten Konsumerhebun-
gen finden Sie unter:
https://www.statistik.at/statistiken/
bevoelkerung-und-soziales/ausga-
ben-und-ausstattung-privater-haushalte/
ausgaben

Nähere Informationen zur laufenden Erhe-
bung finden Sie unter:
www.statistik.at/konsum
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BIERANSTICH: DAS FLORIANER BIER IST SPITZE!

Fotos: Team FotoKerschi / KerschbaummayrIn den Tagen rund um den Florianikirtag am 4. Mai ist in 
St. Florian traditionell viel los – heuer war es aufgrund 
20 Jahre Landespatron und 200 Jahre Anton Bruck-
ner noch mehr. Florianiempfang, Eröffnung der Bruck-
ner Ausstellung im Stift, Florianibier Premiere, Kirtag, 
Feuerwehr Frühschoppen, Bienenlehrpfad Eröffnung, 
Messen und vieles mehr standen am Programm.

FLORIAN-EMPFANG DES LANDES OÖ

FLORIANER 
KIRTAG
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ERÖFFNUNG KONTRABUNT

PONTIFIKALAMT

Fotos: Team FotoKerschi / 
Kerschbaummayr
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SPENDE FÜR DEN
SOZIALMARKT

Auch in diesem Jahr unterstützt der Fonds für „Un-
schuldig in Not geratene Florianer Gemeindebürger“ 
den Sozialmarkt St. Florian mit einer Spende für den 
Erwerb von Lebensmitteln und anderen lebensnot-
wendigen Sachgütern, die kaum durch Spenden der 
verschiedenen Warenhändler, für Bedürftige, verfüg-
bar sind. 

Bild: Rot Kreuz St. Florian

ERÖFFNUNGSFEIER

Ordinationszeiten:
Dienstag 16:00 – 20:00
Donnerstag 12:00 – 20:00
sowie nach Vereinbarung
www.augenarzt-st-florian.at

Im Marktgemeindeamt gibt es einen neuen Augenarzt: 
Herzlich willkommen Dr. Steinmaurer! Bürgermeister 
Bernd Schützeneder hat es sehr gefreut, bei der Eröff-
nung der Ordination Mitte Mai dabei gewesen zu sein.

Die Friedhofsverwaltung der Stiftspfarre bietet 
jenen Grabbesitzer*innen, die nicht die Zeit oder 
Möglichkeit haben, ihre Gräber zu pflegen, eine 
ganzjährige Grabpflege an.

Kontakt: Frau Thieme Tel. 0676 / 877 66 334

Basispaket:
• Unkrautentfernung auf der Grabfläche
• Unkrautentfernung bis 30 cm außerhalb der 

Grabumrandung
• Gießen der Grabbepflanzung
• Rückschnitt bestehender Pflanzen 2x/Jahr

Einzelgrab: € 280,- /Jahr
Doppelgrab: € 300,- /Jahr
Urnengrab: € 140,- /Jahr

FRIEDHOFSVERWALTUNG BIETET GRABPFLEGE AN

Zusatzpaket:
• Grabbepflanzung nach Wunsch
• Erdaustausch incl. Entsorgung (1x/Jahr)
• Reinigung Grabstein und Einfassung  

(1x/Jahr)
• Grablichter entzünden (an von   

Grabbesitzer*in bestimmten Tagen)
Die Kosten werden nach individuellem Bedarf 
berechnet.
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Behindertenberatung von A - Z für den 
Bezirk Linz - Land
Der OÖ. KOBV hilft seit seiner Gründung im 
Jahr 1945 nicht nur behinderten Menschen, zu 
ihrem Recht zu kommen, sondern auch ihre 
Ansprüche nutzen zu können.
Ziel des Projektes ist die berufliche Integrati-
on und soziale Absicherung von Menschen mit 
Behinderung. Die Zielgruppe sind Menschen 
mit Behinderung im berufsfähigen Alter (15 – 
65 Jahre) und deren Angehörige.

Wenn Sie gesundheitliche Einschränkungen 
und deswegen Probleme haben, Ihre Arbeit zu 
behalten oder eine zu finden, wenden Sie sich 
an uns. Es kann vieles in Kürze telefonisch, 
per Mail, aber auch persönlich vor Ort geklärt 
werden.
Melden Sie sich bei den Themen wie Behin-
dertenpass, Kündigungsschutz, Medizinische 
oder berufliche Rehabilitation, Umschulungen, 
Zuschüsse und Förderungen, und vielem mehr.

Beratungstermine, die im KOBV-Büro in der 
Linzer Bürgerstraße stattfinden, können unter 
der Telefonnummer 0732 656361 vereinbart 
werden. Telefonische Beratungen unter der 
gleichen Nummer, Fragen per Mail unter of-
fice@ooekobv.at.

Die Beratungen sind kostenlos.

MACHEN SIE

DEN 1. SCHRITT

MAIANDACHT IM
GEDENKEN AN
PFARRER RUPERT

Am 27. Mai jährte sich heuer der Todestag von Pfar-
rer Rupert Baumgartner zum ersten Mal. Aus diesem 
Anlass gedachte der Verein FLORIANER FREUNDE 
DER KUNST mit einer Maiandacht seines verstorbe-
nen Gründungs- und Ehrenobmannes.

Der Platz bei der Hauskapelle beim „Gruber zu Grub“ 
in Niederfraunleiten bot an diesem lauen Frühlings-
abend ein herrliches Ambiente für die Feier. Ver-
einsmitglieder aus Nah und Fern und natürlich viele 
Florianerinnen und Florianer, Freunde und Nachbarn, 
waren gekommen, um gemeinsam mit Pfarrer Werner 
Grad zu beten und zu singen. Ein Bläserquartett des 
Musikvereins St. Florian und ein Männerchor aus St. 
Valentin sorgten für die musikalische Umrahmung.

Beim gemütlichen „Z’sammsitzen“ war dann noch viel 
von „unserem“ geschätzten Rupert die Rede. Mit der 
großzügigen und herzlichen Gastfreundschaft der Fa-
milien Menzel und Linninger klang der Abend erst zu 
späterer Stunde aus. Ein aufrichtiges Dankeschön un-
seren Gastgebern!
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GEMEINDEAMT FEUERBESCHAU BAUVERHANDLUNG 
TERMINE

Das Gemeindeamt ist  
am 16. August 2024 
geschlossen.

Zu den Terminen 2024 er-
gehen zeitgerechte Verstän-
digungen an die Haus- bzw. 
Wohnungseigentümer.

Die Termine werden 
zeitgerecht auf der 
Homepage bekannt ge-
geben

Gegen Bezahlung auf Basis von Geringfügigkeit
Zeitaufwand ca. 10 Std./Wo.

Kontakt:
Franz Hinterreiter - Kern OStv.
infrastruktur@union-stflorian.at
+43 664 4009442

Koordination der Mäharbeiten und Grün-
raumpflege, kleinere Reparaturarbeiten 
im Gebäude, Betreuung der Bewässe-
rungsanlagen und Flutlicht, Sauberhal-
ten der gesamten Anlage samt Tribüne. 

Handwerkliches Geschick vorrausgesetzt 

gesucht
Platzwart für Arbeiten am gesamten Sportpark und am 
Gebäude der UNION St. Florian gesucht!

Fotos: Land OÖ/
Margot Haag

25 JAHRE OÖ FAMILIENK ARTE

Am 18. Mai wurde den oö. Familien ein großartiges, 
fulminantes Familienfest zum Anlass „25 Jahre OÖ 
Familienkarte“ im Sumerauerhof dargeboten – es war 
mehr als ein gelungenes Fest mit an die 2000 Familien 
und hat die Erwartung der Organisatoren bei weitem 

übertroffen. Beim Fest und am Empfang nahmen auch 
Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer und Landes-
hauptmann-Stv. Dr. Manfred Haimbuchner teil.
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GEWINNER*INNEN DER PRIMA LA MUSICA OÖ

Beim Landeswettbewerb Prima la Musica Oberöster-
reich zeigte die Jugend ihre Musikalität und ihr Talent. 
Am 14. März diesen Jahres traten Mädchen wie Bur-
schen mit ihren Instrumenten in den historischen Räu-
men des Stiftes St. Florian an.

Theresa Semiglia holte sich mit ihrem Kontrabass den 
1. Preis und durfte somit beim Bundesbewerb in Bri-
xen antreten. In der Kategorie Gitarre 4plus erspielte 
Sophie Fuentes-Stockinger den 1. Preis - GOLD mit 
ausgezeichnetem Erfolg und qualifizierte sich damit 
ebenfals für den Bundeswettbewerb. Der junge Floria-
ner Xaver Kopf zeigte großes Können am Kontrabass 
und durfte daher auch mit nach Südtirol zum Bundes-
bewerb fahren.

Sophie liebt ihre Gitarre und war bei Prima La 
Musica sehr erfolgreich.

Foto: privat

DAS WAR DIE SPORTEHRUNG 2023

Am 7. Mai 2024 fand im Sportpark St. Florian die Ver-
leihung des Sportehrenpreises statt. 20 Sportlerinnen 
und Sportler wurden für ihre hervorragenden sportli-
chen Leistungen im Jahr 2023 geehrt.

Sportlerinnen und Sportler mit Bürgermeister Bernd Schützeneder, 
1. Vizebürgermeister Wolfgang Spat, 2. Vizebürgermeister

Michael Mollner, Dr.in Gabriela Schönberger, Ausschussobmann 
Christoph Gaßner und Mitglieder des Ausschusses für

Bildung und Familien, Kultur und Sport 

Die Richtlinien für den Sportlerehrenpreis finden Sie auf unserer Homepage unter:

https://www.st-florian.at/buergerservice/service/sportehrenpreis
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GRATULATION DEN
GEWINNER*INNEN

Rechtzeitig zu Beginn der Badesaison im Freibad St. 
Florian übergab Bürgermeister Bernd Schützeneder 
den 3 Gewinnern des Cities Gewinnspieles je einen 
Gutschrein für eine Saisonkarte im Jahr 2024 im Frei-
bad St. Florian.

Am 12. Juni 2024 fand in der Stiftsbibliothek die Ver-
leihung des Kulturehrenpreises an Herrn Mag. Klaus 
Liedl statt.  Der Gemeinderat hat am 11. Mai 2023 ein-
stimmig beschlossen, mit diesem Preis die künstleri-
sche Arbeit und das Engagement für den Literaturpreis 
„Floriana“ von Herrn Mag. Klaus Liedl zu würdigen.

VERLEIHUNG
KUTUREHRENPREIS

v.l.: Joschi Auger, Vizebürgermeister Wolfgang Spat, Mag. Klaus 
Liedl mit Gattin, Bürgermeister Bernd Schützeneder, Ausschussob-
mann Christoph Gaßner, Dr.in Gabriela Schönberger
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Noch auf der Suche nach einer Auszeit oder Ausflügen 
in den Ferien? Kein Problem, bei uns in der Donaure-
gion dürfen Kinder herumtoben und die ganze Familie 
kann die schönste Zeit im Jahr gemeinsam genießen.  
Ob am Baumkronenweg, im IKUNA Naturresort, bei 
Escape Adventures, im größten Aquapark Österreichs 
oder einer Alpakawanderung: In der Donauregion 
Oberösterreich kommt in der Ferienzeit keine Lange-
weile auf. 

Jetzt die spannenden Familienerlebnisse, die nicht nur 
für Urlaubsgäste, sondern auch für Bewohner:innen 
der  Donauregion interessant sind, entdecken. Natür-
lich gibt es auch buchbare Urlaubsangebote – warum 
auch nicht mal Urlaub in der Heimat-Region machen? 
Immerhin erstreckt sich die Donauregion von Schär-
ding bis nach Waldhausen im Strudengau.

Jetzt reinklicken: www.donauregion.at/familien

DIE SCHÖNSTEN AUSFLÜGE FÜR DIE FERIEN

Die Ferien stehen vor der Tür, höchste Zeit, um die Ausflugsziele der Donaure-
gion zu entdecken 

NÄHERE INFORMATIONEN:

Tourismusverband Donau Oberösterreich
Lindengasse 9, 4040 Linz
Tel.: +43 732 7277-888
www.donauregion.at

Foto: Tourismusverband
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VS ST. FLORIAN:  ZIVILCOURAGE BRINGT‘S

„In der heurigen Fastenzeit haben wir im Religionsun-
terricht der VS über den europäischen „Tellerrand“ ge-
schaut und gefragt: Was unterscheidet unser Leben im 
Alltag von Menschen in anderen Erdteilen? Wie sieht 
es zum Beispiel mit der Wasserversorgung aus?“, be-
richtet die kreative Religionspädagogin Helga Grünba-
cher über die Entstehung des Spendenprojektes. 

Trinkwasserbrunnen in Tansania

Rasch erfassten die Kinder den Zusam-menhang zwi-
schen Lebensort und Lebensqualität und halfen tat-
kräftig mit diesem Umstand Abhilfe zu schaffen. 

Zivilcourage bringt`s auf vielen Ebenen: Ob Spendenhilfe in Tansania, Gefah-
renprophylaxe bei der Kindersicherheitsolympiade oder ob es die Flureinigung 
in Florians Umgebung betrifft. Gemeinsame Ziele verbinden. 

Foto: privat
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Zündenden Ideen folgten ehrgeizige Pläne, wie Geld 
eingebracht werden könnte. Selbstgebackenes Brot 
und Gebäck für Abnehmer in unmittelbarer Nachbar-
schaft, eigens angefertigter Osterschmuck im Auto-
haus Resch als Point of Sale oder ein Secondhand 
Spielzeugmarkt in Enzing, um nur einige zu nennen. 
Unter Mithilfe vieler Familien und Kinder konnte die 
beeindruckende Gesamtsumme von Euro 1.660,- an 
die Spendenorgani-sation „SEI SO FREI“ der Katholi-
schen Männerbewegung überwiesen werden.  

Triumph bei Zivilschutzolympiade 

Wieder einmal glänzten Kinder der 3. Klas-sen aus St. 
Florian durch Wissen & Glück und gewannen in Wilhe-
ring den 1. Preis. Dabei wurden im Team Sicherheits-
fragen beantwortet, Parcours mit einem Scooter so-
wie ein Löschwettbewerb absolviert, Einsatzfahrzeuge 

kennengelernt und begutachtet. Daumen halten heißt 
es daher für die Siegerklasse 3a, unter der Leitung 
ihrer stolzen Klassenlehrerin Nadine Hölzl, beim Lan-
desbewerb im Juni in Traun.

Flurreinigung zahlt sich aus 

Neben dem Benefit für Umgebung und Natur auch 
für die eifrigen Kinder, nachdem Bürgermeister Bernd 
Schützeneder im Namen der Gemeinde, alle Beteilig-
ten auf ein Eis in der Konditorei Baumgartner einlud. 
Das ließen sich alle schmecken, so auch die 4a. 

Irene Kitzinger

Infos zu weiteren News und Projekten 
finden sich unter:

www.vs-st-florian.jimdo.com  

Fotos: privat
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VS ST. FLORIAN:  SPORTSK ANONE ÄNDERT KURS

Ein vielversprechender Neubeginn für die sportbegeisterte Diplomierte  Kinder-
gesundheitstrainerin Anita Mayr; ein herber Verlust für Kinder und Lehrkräfte, 
die von ihrem Unterricht auf vielen Ebenen profitierten. Wird und kann dieser 
besondere Sportunterricht je adäquat nachbesetzt werden?  

„Meine „Turnsaal-Karriere“ begann während der Ka-
renzzeit meiner Söhne,“ erzählt die Absolventin zahl-
reicher Aus- und Fortbildungen im Sportbereich, Anita 

Mayr schmunzelnd, „als ich den Wunsch verspürte in 
meiner beruflichen Zukunft mehr mit Kindern zu arbei-
ten.“ Dies setzte sie zielorientiert mit einer entspre-
chenden Grundausbildung über die Akademie Body & 
Health in Haslach 2010 um und verbrachte die weite-
ren 10 Jahre damit, Kindern einen hochwertigen, mo-
tivierenden und abwechslungsreichen Turnunterricht 
anzubieten.

Eine Neuorientierung bot sich nunmehr durch ein An-
gebot im Sekretariat der Sportunion Oberösterreich, 
welches die sympathische und beliebte Trainerin nach 
reiflicher Überlegung annahm. Ein kleines  Abschieds-
geschenk als Dankeschön für die hervorragende und 
verlässliche Arbeit übergaben ihr Kinder der VS St. 
Florian im Namen der gesamten Lehrkräfte, die ihr 
auch in Zukunft beruflich und privat alles Gute und viel 
Erfolg wünschen. 

Irene Kitzinger

Foto: privat

VS ST. FLORIAN:  DER ALLTAG EINES SÄNGERKNABEN

Am 27. Mai besuchten die knapp 300 Schüler*innen 
der Volksschule St. Florian das Internat der Sänger-
knaben St. Florian und konnten sich einen Eindruck 
über den Tagesablauf eines Sängerknaben machen. 
Bürgermeister Bernd Schützeneder war erfreut, über 
das rege Interesse der jungen Besucher*innen.



Seite 23

JULI 2024

Nach intensiven Vorbereitungen im Deutschunterricht 
und im Unterrichtsmodul „IBF – Interessen und Be-
gabtenförderung / Bewerben – aber richtig“ wurden 
auch heuer wieder die Bewerbungsgespräche vor 
Personalverantwortlichen von Betrieben aus St. Flori-
an, Asten und Umgebung durchgeführt. Dabei hatten 
die Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen die Gele-
genheit, sich realistischen Vorstellungsgesprächen mit 
„echten“ Personalchefs zu stellen. Erwartet wurden 
dabei ein sicheres, höfliches Auftreten und das Prä-
sentieren der eigenen erforderlichen Bewerbungsun-
terlagen. Auch eine der Situation angepasste Kleidung 
war dafür Voraussertzung. 

Im Anschluss an das Bewerbungstraining gab es ein 
professionelles Feedback durch die Firmenverant-
wortlichen.

Für die praxisnahe Zusammenarbeit zwischen regio-
nalen Wirtschaftstreibenden und Schule bedankt sich 
die MS St. Florian recht herzlich bei den Firmen.

Die Schüler*innen der MS St. Florian trainierten Bewerbungsgespräche mit den 
Personalverantwortlichen. Ein spannender Einblick in die Jobrealität.

DARF ICH MICH VORSTELLEN. . .

Apart Consulting – Mg. PHDr. Peter Buchegger
Savanica Fromage Dairy – Werner Mittermayr
XXXLutz KG – Hr. Auinger und Partner
Fa. Elektro Karrer – Hr. Zangenfeind
Fa. Otahal – Ing. Roland Otahal
Fa. Kabel Meinhart – Hr. Praher
Fa. Transgourmet – Hr. Brückl
Fa. EBG Linz – Hr. Furian und Partnerin
Fa. Erema – Fr. Lazi

GROSSER DANK GILT:

Medieninhaber und Herausgeber: Marktgemeinde St. Florian
4490 St. Florian, Leopold-Kotzmann-Str. 1
07224 / 42 55-0, Fax DW 42
Mail: gemeinde@st-florian.ooe.gv.at, Homepage: www.st-florian.at
Druck: Druckerei Haider Manuel e.U.
Niederndorf 15, 4274 Schönau im Mühlkreis
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 24. August 2024
Erscheint mindestens viermal im Jahr.

Impressum
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EUROPATAG – WER MITGESTALTEN WILL, MUSS 
WISSEN, WIE POLITISCHE ENTSCHEIDUNGEN
ZUSTANDE KOMMEN

Mitentscheiden und Mitgestalten – nach diesem Motto fand auch heuer wie-
der der traditionelle „Europatag“ der Höheren Land- und Forstwirtschaftlichen 
Schulen an der Hochschule für Agrar- und Umweltpädagogik am 14. Mai 2024 
in Ober St. Veit statt. Schülerinnen und Schüler waren einer Einladung des Bun-
desministers für Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft, 
Norbert Totschnig, gefolgt.  

Für interessierte Schülerinnen und Schüler aus der 
Höheren Landwirtschaftlichen Bundeslehranstalt in St. 
Florian ging es am 14. Mai 2024 für den diesjährigen 
Europatag nach Wien zur Hochschule für Agrar- und 
Umweltpädagogik nach Ober St. Veit.  
Nach der Begrüßung und wichtigen Informationen zur 
Europäischen Union sowie zu zentralen Organen der 
EU, konnten die Schülerinnen und Schüler ihr Wissen 
bei einem EU-Quiz auf die Probe stellen – und dies 
mit Erfolg: Eine Schülerin und zwei Schüler aus der 
HLBLA St. Florian (Angelika Söllradl, Michael Kaiser, 
Sandro Kaukal) schafften es in die Gruppe der fünf 
Erstplatzierten – herzliche Gratulation!  

Beim Europatag in der Hochschule hatten die Schü-
lerinnen und Schüler die Möglichkeit, selbst mitzu-

erleben, wie Europapolitik funktioniert und konnten 
so in die Rolle von EU-Politikerinnen und -Politikern 
schlüpfen. Gemeinsam wurden EU-Ratssitzungen 
für Landwirtschaft und Umwelt simuliert. Die Jugend-
lichen übernahmen dabei verschiedene Funktionen 
und Aufgaben, um nachvollziehen zu können, wie 
Entscheidungen in der Union zustande kommen. Im 
Zentrum standen dabei die Reform der gemeinsamen 
Agrarpolitik (GAP) und die Mitwirkungsmöglichkeiten 
Österreichs und der EU.

Mitgestaltung in der Politik erfordert Wissen und Ver-
ständnis der Thematik und der Entwicklungen. Gerade 
auf europäischer Ebene ist es besonders wichtig, die 
Prozesse und Abläufe zu verstehen. Deshalb müssen 
die Entscheidungsträgerinnen und Entscheidungsträ-
ger von morgen bereits heute mit dem nötigen Rüs-
tzeug und Know-how sowie Verantwortungsbewusst-
sein ausgestattet werden. 

Vor allem junge Menschen sind von politischen Ent-
scheidungen besonders betroffen, da es ja schließlich 
um ihre Zukunft geht. Ein wichtiges Element der Mit-
gestaltung und politischen Partizipa-
tion bildet auch die Ausübung des 
Wahlrechts.

„Die Art einer Verfassung ist ferner 
dadurch bestimmt, ob alle Bürger, in-
sofern sie Bürger sind, Anteil an der 
Regierung haben. Eine solche Ver-
fassung ist die Demokratie.“ (Georg 
Wilhelm Friedrich Hegel)

Schülerinnen und Schüler beim diesjährigen Europatag an der 
Hochschule für Agrar- und Umweltpädagogik in Ober St. Veit
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Fotos: HLBLA St. Florian

Die Schülerinnen und Schüler haten die Gelegenheit, 
das kontroverse Erbe der Atomkraft hautnah zu er-
leben und zu diskutieren. Begleitet wurden sie dabei 
vom gemeinnützigen, überparteilichen Verein „atom-
stopp:atomkraftfrei leben!“, der sich seit Jahren für 
eine sichere und nachhaltige Energiezukunft einsetzt.

Das AKW Zwentendorf, das in den 1970er Jahren 
errichtet wurde, steht symbolhaft für die Ambivalenz 
der Atomenergie. Gelegen an der Donau, sollte es ur-
sprünglich als das erste kommerzielle Atomkraftwerk 
Österreichs in Betrieb gehen. Doch eine Volksabstim-
mung im Jahr 1978 entschied mit knapper Mehrheit 
gegen die Nutzung der Kernenergie. Diese politische 
Entscheidung, maßgeblich beeinflusst durch den da-
maligen Bundeskanzler Bruno Kreisky, führte dazu, 
dass das Kraftwerk nie seinen Betrieb aufnahm.

Während der Führung durch das stillgelegte Kraftwerk 
erhielten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer nicht 
nur Einblicke in die technischen Abläufe und Sicher-
heitsvorkehrungen eines Atomreaktors, sondern auch 
in das damalige politische Geschehen. Die Diskussi-
onen drehten sich um die Fragen der Energieversor-
gung, der Sicherheit und der Umweltverträglichkeit 

REISE IN DIE VERGANGENHEIT – EXKURSION ZUM 
ATOMKRAFTWERK ZWENTENDORF

Am 18. März 2024 besuchten Schülerinnen und Schüler der HLBLA St. Florian 
das Atomkraftwerk Zwentendorf, organisiert im Rahmen des Unterrichtsfaches 
„Landwirtschaft Spezialgebiete: Energie“.

von Atomkraft. Besonders intensiv wurde über die 
Herausforderungen der Endlagerung von Atommüll 
debattiert. Die Langzeitsicherheit und die ethische 
Verantwortung gegenüber zukünftigen Generationen 
standen dabei im Fokus. Die Exkursion diente somit 
nicht nur der Wissensvermittlung, sondern auch der 
Sensibilisierung für die Risiken und Folgen der Ato-
menergie.

Die Teilnahme des Vereins „atomstopp_atomkraft-
frei leben!“ verlieh der Exkursion eine zusätzliche 
Perspektive. Als engagierte Vertreter der Anti-Atom-
kraft-Bewegung informierten sie die Schülerinnen 
und Schüler über alternative Energiequellen und die 
Notwendigkeit eines konsequenten Ausstiegs aus der 
Atomkraft.

Die Reise in die Vergangenheit der Energie wurde 
gewonnen, nachdem sich die Schülerinnen und Schü-
ler im Unterrichtsfach „Landwirtschaft Spezialgebiete 
- Energie“ intensiv mit nachhaltigen und klimafreund-
lichen Energiequellen auseinandergesetzt hatten. Im 
vergangenen Jahr beteiligten sie sich mit dem Projekt 
„Biomeiler statt Atommeiler“ am Jugendwettbewerb 
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Wer sich digital ein Bild von der Höheren 
Landwirtschaftlichen Bundeslehranstalt St. 
Florian und den interessanten Exkursionen, 

Die Höhere Landwirtschaftliche Bundeslehranstalt St. Florian ist auf folgenden Websiten /
Social-Media-Plattformen zu finden:

• Youtube-Kanal der Schule: https://www.youtube.com/results?search_query=hlbla+st+florian
• Facebook-Seite der Schule: https://www.facebook.com/hlblaflorian 
• Instagram-Seite der Schule: https://www.instagram.com/hlblast.florian/?hl=de 
• Verband der Absolventinnen & Absolventen der HLBLA St. Florian: https://www.derflorianer.at/ 

Projekten sowie Ausbildungsmöglichkeiten und Zu-
satzqualifikationen wie die Jagdprüfung machen 
möchte, der oder dem ist die Website der Schule 
zu empfehlen, wo ein virtueller Rundgang durch die 
HLBLA St. Florian zur Verfügung steht. 
Hier kann man sich über die Schule informieren und 
erhält virtuell Einblicke ins Florianer Schulleben.

„Jugend-Klimapreis: Schöne neue Atomwelt?“, ausge-
lobt von „Atomstopp“. Ihre innovativen Ansätze und ihr 
Engagement für alternative Energieformen wurden mit 
der Möglichkeit belohnt, das Atomkraftwerk Zwenten-
dorf aus nächster Nähe zu erkunden.
Es war somit nicht nur eine Exkursion in die Vergan-

genheit, sondern auch ein Blick in die Zukunft der 
Energieversorgung. Sie regte zum Nachdenken über 
die eigenen Einstellungen und Handlungen in Bezug 
auf die Nutzung von Atomenergie an und zeigte auf, 
wie wichtig es ist, sich aktiv für eine nachhaltige und 
sichere Energiezukunft einzusetzen.

FEST DER
JUBELPAARE
(25, 50 UND
 60 JAHRE)
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So. 15.09.2024
10 bis 17 Uhr

...mit Tag der 
of fenen Tür!

• Live-Musik und Unterhaltung mit Chris Elmer
• Kulinarisches vom Grill, Mehlspeisen, Bier vom 

Faß, Wein, Alkoholfreie Getränke, Kaffee
• Fahrzeugschau mit Original-Tramwayfahrzeugen 

aus den Jahren 1907 bis 1953 
• Postkarten-, Souvenir- und Büchershop

Im technisch-historischen Ambiente der denkmalge-
schützten Remise  aus 1913 und umringt von Tram-
way-Oltimern  gibt’s Live-Musik und Unterhaltung, Ku-
linarik, Bier vom Fass, Wein und Alkoholfreies.

„Wissensdurst“ wird  am Bücher-, Postkarten- und 
Souveniersshop und durch die Fachkundigen Mitar-
beiter der Florianerbahn gestillt!

Club Florianerbahn, Alte Remise
Leopold-Kotzmannstraße 14a
4490 St. Florian
Telefon: 0664 / 820 84 81
Email: info@florianerbahn.at
Internet: www.florianerbahn.at

KONTAKT & INFORMATION

Der Reinerlös fließt ausschließlich in die Erhaltung der 
historischen Tramwayfahrzeuge und der denkmalge-
schützten Remise!

Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt!

REMISENFRÜHSCHOPPEN - 
FLORIANERBAHN

PROGRAMM
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WECHSEL AN DER SPITZE DES BAV LINZ -  LAND

Die Veränderungen in der Führungsspitze des BAV 
Linz-Land markieren einen neuen Abschnitt in der Ver-
bandsarbeit und werden von Bgm. Lazelsberger und 
Vzbgm. Kronsteiner mit großem Respekt für die bisher 
geleistete Arbeit und mit Vorfreude auf die zukünftige 
Zusammenarbeit betrachtet.

Bgm. Christian Kolarik hatte nach den Gemeinderats-
wahlen 2021 den Vorsitz im BAV Linz - Land über-
nommen. Zahlreiche Projekte wurden in den letzten 
drei Jahren umgesetzt, wie die Umstellung der Altpa-
piersammlung von Bring- auf Holsystem in den Ge-
meinden Leonding, Enns und Asten, der Ausbau des 
Abfallberatungsangebotes für Volksschulen oder die 
Vorbereitung des ASZ-Neubaus in Ansfelden. „Dies 
war möglich aufgrund der hervorragenden parteiüber-
greifenden Zusammenarbeit im Verband,“ betont Bgm. 
Kolarik zum Abschied. Bgm. a.D. Mario Mühlböck war 
schon seit 1991 Verbandsmitglied und lange Jahre im 

Vorstand sowie zuletzt als stv. Vorsitzender aktiv. Die 
Versammlung drückt ihre Dankbarkeit für sein langjäh-
riges Engagement im BAV aus und für seine Kontinu-
ität und Verlässlichkeit mit der er wesentlich zu einer 
positiven Entwicklung des Verbandes beigetragen hat.

Für den BAV unter neuer Führung gibt es in den 
nächsten Jahren viel zu tun. „Der BAV hat die Aufga-
be unsere Bevölkerung im Bezirk bei den wichtigen 
Alltagsthemen Abfallvermeidung und -entsorgung zu 
begleiten. In den nächsten Jahren wollen wir unsere 
Dienstleistungen etwa mit dem Neubau des ASZ Ans-
felden weiter attraktivieren.“, so der Vorsitzende Bgm. 
Lazelsberger. Weitere Themen sind die Veränderun-
gen in der Leicht- und Metallverpackungssammlung 
mit der Einführung des Einwegpfandes als wichtige 
Maßnahme gegen Littering oder die Sicherung der 
Behandlung von Rest- und Sperrabfall für die nächs-
ten Jahre. 

Bgm. Walter Lazelsberger wurde im April in der Verbandsversammlung ein-
stimmig zum neuen Vorsitzenden des BAV Linz-Land gewählt nachdem Bgm. 
Christian Kolarik sein Amt zurückgelegt hat. Die Aufgabe des stv. Vorsitzenden 
übernimmt zukünftig Vzbgm. Harald Kronsteiner als Nachfolger von Bgm. a.D. 
Mario Mühlböck welcher sich schon Anfang März aus allen politischen Funktio-
nen zurückgezogen hat.

v.l.n.r.: Bezirkshauptmann 
Manfred Hageneder, 
Vzbgm. Harald Kronsteiner, 
Bgm. a.D. Mario Mühlböck, 
Bgm. Christian Kolarik, 
Geschäftsstellenleiterin 
Christine Rehberger, Bgm. 
Walter Lazelsberger

Foto: BAV Linz-Land
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„UMWELTFAKTOR“
EINWEG-E-ZIGARETTEN

Die Akkus sind für Endnutzer:innen nicht entnehm-
bar, somit zählt eine Einweg-E-Zigarette inklusive des 
Akkus zu den Elektrogeräten. Als solche müssen sie 
auch getrennt entsorgt werden. Neben den üblichen 
Sammelstellen können diese auch in Trafiken abge-
geben werden, wenn sie dort auch verkauft werden. 
Leider landen E-Zigaretten aber viel zu oft im Rest-
müll, wo sie unter Umständen große Schäden anrich-
ten können. Auch die wertvollen Rohstoffe gehen da-
bei meist verloren.

Daher sollten sie unbedingt getrennt bei Sammelstel-
len abgegeben werden. Sie gehören zu den „EAGs mit 
nicht ent nehmbaren Batterien“.

Etwa 6 Millionen Stück wurden 2022 in Österreich 
verkauft, mit einem Durchschnittsgewicht von etwa 30 
Gramm.

Etwa die Hälfte des Volumens und des Gewichtes von 
solchen E-Zigaretten nimmt der Akku ein. In den meis-
ten Fällen handelt es sich tatsächlich um Akkus, wel-
che sich wieder aufladen ließen, und nicht um Batteri-
en. Die Akkukapazität von sechs Einweg-E-Zigaretten 
ist vergleichbar mit einem modernen Handyakku, wel-
cher über Jahre genutzt werden kann.

DER „UMWELTSTAND“ BEIM KIRTAG AM 4. MAI

Beinahe schon zur Tradition geworden ist der Stand 
des Umweltausschusses beim Florianer Kirtag. In 
enger Abstimmung und Kooperation war auch der 
Verschönerungsverein St. Florian mit einem Stand 
vertreten. St. Florian lebenswert zu gestalten ist das 
gemeinsame Anlie-
gen.
Die Mitglieder des 
Umweltausschusses 
standen den ganzen 
Tag über für Fragen 
und Gespräche zur 
Verfügung.
Diese Gespräche bil-
den gleichzeitig die 
Basis für die weiteren 
umweltpol i t ischen 
Aktivitäten in unserer 
Gemeinde.

Mitglieder des
Umweltausschusses

Natürlich kamen auch die kleinen Besucher:innen 
nicht zu kurz, sie konnten Wissen und Geschicklich-
keiten erproben. Zur Belohnung gabs danach wahl-
weise „Gesundes“ oder „Süßes“, ganz nach persönli-
cher Vorliebe der Kinder.
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Im Beisein von Landeshauptmann Thomas Stelzer, 
Umweltlandesrat Stefan Kaineder,  und Bürgermeister 
Bernd Schützeneder wurde beim Florianer Kirtag, am 
4. Mai 2024, der neue Bienenlehrpfad feierlich eröffnet. 

ERÖFFNUNG AM KIRTAG IM
FLORIANER LITERATURGARTEN

Entworfen und umgesetzt wurde dieser Weg vom Bie-
nenbeauftragten und Imker, Herrn Kurt Feichtner und 
den Mitgliedern des Umweltausschusses der Marktge-
meinde St. Florian.

Auf 12 Schautafeln können Informationen über das 
Leben der Honigbienen nachgelesen werden. Mit ei-
ner Länge von 1,86 km ist der neue Bienenlehrpfad 
ideal für einen Spaziergang, er ist zudem kinderwa-
gentauglich und bei jeder Witterung begehbar.
Die Route des Bienenlehrpfades ist im Internet unter 
www.st-florian.at (Bürgerservice/Bienenlehrpfad) er-
sichtlich und auch auf der Schautafel im Literaturgar-
ten dargestellt.

Mit dem Setzen bienenfreundlicher Blumen, Sträucher 
und Pflanzen können alle einen aktiven Beitrag zum 
Schutz der für uns so wichtigen Honig- und Wildbie-
nen leisten. Aus diesem Grund wurde auch die große 
Verkaufsaktion bienenfreundlicher Pflanzen ins Leben 
gerufen (siehe herausnehmbare Seiten in der Mitte 
dieser Ausgabe).

Die Mitglieder des
Umweltausschusses

Auf jeder Schautafel befindet 
sich ein QR-Code mit dem die 
Route, weiterführende Infor-
mationen und ein Quiz zum 
Selbsttest im Internet abgeru-
fen werden können.
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FÜR DIE UMWELT -  FLURREINIGUNG 2024

Weise Würstl und für alle, die auf Fleischkonsum ver-
zichten wollten, ein vegetarisches Gericht.

Vielen Dank an alle Beteiligten!

Bei strahlend schönem Wetter beteiligten sich wieder 
zahlreiche Vereine, die Feuerwehren, die Volksschule, 
die Mittelschule, die HLBLA sowie Florianerinnen und 
Florianer an der Flurreinigung in ihrer Heimatgemeinde. 
Nach getaner Arbeit gab es zur Stärkung in gewohnter 
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Ab April steht eine innovative Weiterentwicklung der 
Abfall OÖ App bereit! Die neu überarbeitete Abfall OÖ 
App der Umweltprofis unterstützt die Bürgerinnen und 
Bürger, ihre Abfalltonnen rechtzeitig herauszustellen 
sowie bei Fragen zur richtigen Abfallentsorgung. 
Die Abfall OÖ App bietet eine Vielzahl von nützlichen 
Funktionen, um die Abfallentsorgung noch einfacher 
zu gestalten:
• Kalenderfunktion: Behalten Sie den Überblick über 
bevorstehende Abfuhrtermine und passen Sie die Ein-
stellungen Ihren Bedürfnissen an.
• Trennhilfe: Dank der Trennhilfe wissen Sie immer 
genau, welcher Abfall wohin gehört und können Ihren 
Abfall korrekt entsorgen.
• Sammelplätze: Finden Sie mit einer Kartenübersicht 
schnell und einfach Standorte von Altstoffsammelzen-
tren inkl. Öffnungszeiten, dezentralen Sammelstellen 
für Altglas & Tierkörperverwertungsstellen sowie Re-
Vital-Partner.
• Aktuelle News: Bleiben Sie über abfallwirtschaftli-
che Neuigkeiten in Ihrem Bezirk informiert und verpas-
sen Sie keine wichtigen Entwicklungen mehr.

NEUE UND OPTIMIERTE ABFALL OÖ APP

Bitte beachten Sie bei den dezentral aufgestellten 
Altglascontainern folgende Einwurfzeiten:

MONTAG BIS FREITAG:
07:00 - 20:00 UHR

AN SAMSTAGEN, SONN- UND FEIERTAGEN 
IST DER EINWURF VERBOTEN!

ALTGLASBEHÄLTER: EINWURFZEITEN

Weitere Infos unter:
www.umweltprofis.at/linz_land

Machen Sie sich bereit für eine noch einfachere und umweltbwuss-
tere Abfallentsorgung mit der neuen und verbesserten Version der 
Abfall OÖ App! App ab April downloaden und einen Kurztrip im Wert 
von 530€ gewinnen! 
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DAS WARME FRÜHSTÜCK 

DER ENERGIEKICK

FÜR DEN TAG 

„Das war der TCM-Kochworkshop mit
Sandra Weirauch am 30.04.2024.“

Viel Wissenswertes wurde vermittelt und ge-
meinsam wurden Gerichte mit wohltuender Wir-
kung zubereitet und verkostet. Ein Kochkurs fürs 
Wohlbefinden!

RÜCKBLICK

DEFIBRILLATOREN
IN ST. FLORIAN

Im Gemeindegebiet haben wir neun öffentlich zugäng-
liche Defibrillatoren. Damit Sie diese im Notfall finden, 
hier zur Erinnerung die Standorte:

• Einsatzzentrale
• Sparkasse, Foyer
• Zentrum für Betreuung und Pflege, Eingangsbereich
• Florianhalle, Eingangsbereich
• Sportpark, Eingangsbereich
• Stift, v. Stiftskeller Richtung Gruft zum Stiegenhaus
• Stift, Stiftsladen, Garderobe hinter Verkaufsraum
• Freiwillige Feuerwehr Rohrbach
• Freiwillige Feuerwehr Bruck-Hausleiten

Defibrillator bei der FF Rohrbach

Die Geräte sind laienfreundlich konzi-
piert, sodass jede und jeder sie bedienen 
kann. Ein Anwendungsvideo finden Sie 
auf der Homepage der Gemeinde unter 
dem oben angeführten Link.

https://www.st-florian.at/buergerservice/service/
defibrillator-standorte

SO BEDIENT MAN
EINEN DEFIBRILLATOR!
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ERÖFFNUNG DER LAUFSTRECKEN AM 29. MAI 2024

Am 29. Mai wurden die sechs neuen Laufrouten im 
Beisein von Stiftspfarrer Mag. Werner Grad, dem Pa-
ten der ersten Laufroute, offiziell eröffnet.
Vizebürgermeister Wolfgang Spat und viele Läufer 
und Walker der Naturfreunde sowie zahlreiche Gäste 
wurden aktiv und so konnten fast alle Runden Probe 
gelaufen werden.
Die mit QR-Code versehenen Routen können in Se-
kundenschnelle zum Navigieren auf das Smartphone 

übertragen werden. Probieren Sie es gleich aus und 
scannen sie die QR-Codes mit der Kamerafunktion 
Ihres Handys!

Karin Steinkogler, die Arbeitskreisleiterin der Gesun-
den Gemeinde, freut sich über das rege Interesse und 
die Beteiligung aus der Bevölkerung von Jung bis Alt. 
Im Anschluss gab es eine kleine Stärkung im Sport-
park und man tauschte sich noch sportlich aus!

ST. LORIAN
Übersicht beschilderter Laufrouten.

LÄUFT.

1

2

3

4

5

6

1 Stiftspfarrer Werner Grad - 9,07 km
2 Rohrbach - 4,94 km
3 Weilling - 3,21 km
4 Unterweidlham - 8,78 km
5 Fernbach - 8,31 km
6 Niederfraunleiten - 2,71 km

LAUFROUTEN:

ROHRBACH

ÖLKAM

MARKT

WEILLING

ENZING NIEDERFRAUNLEITEN

FERNBACH

UNTERWEIDLHAM

FORSTHOLZ
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Übersicht beschilderter Laufrouten.

LÄUFT.

1

2

3

4

5

6

1 Stiftspfarrer Werner Grad - 9,07 km
2 Rohrbach - 4,94 km
3 Weilling - 3,21 km
4 Unterweidlham - 8,78 km
5 Fernbach - 8,31 km
6 Niederfraunleiten - 2,71 km

LAUFROUTEN:

ROHRBACH

ÖLKAM

MARKT

WEILLING

ENZING NIEDERFRAUNLEITEN

FERNBACH

UNTERWEIDLHAM

FORSTHOLZ

Stiftspfarrer 
Werner Grad

LAUFROUTE

ST. LORIAN
Stift

Forstholz

Enzing
Hohenbrunn

Schitteraichet

9,07 km
Stift St. Florian - Schitteraichet - Forstholz - Enzing - 

Hohenbrunn - Stift St. Florian

Digitale
Route:

Rohrbach
LAUFROUTE

ST. LORIAN
KiGa Rohrbach

Ölkam

Digitale
Route:

GriftenstraßeHohlweg
Wolferner Str.

4,94 km
Kindergarten Rohrbach - Hohlweg/Wolferner Str. - Ölkam - 

Griftenstraße - Kindergarten Rohrbach

Weilling
LAUFROUTE

ST. LORIAN
Freibad

HLBLA

Ipf-Weg

3,21 km
Freibad St. Florian - Badstraße - Ipf-Weg - 

Weilling - HLBLA - Freibad St. Florian

Digitale
Route:

Badstraße Weilling

Unterweidlham
LAUFROUTE

ST. LORIAN
Freibad

HLBLA

Weilling

8,78 km
Freibad St. Florian - HLBLA - Weilling - Oberndorf - 

Unterweidlham 7 - Kogl - Freibad St. Florian

Digitale
Route:Unterweidlham 7

Kogl

Oberndorf

Fernbach
LAUFROUTE

ST. LORIAN
Freibad HLBLA

8,31 km
Freibad St. Florian - HLBLA - Niederfraunleiten - 

Grünbrunner Bach - Fernbach - HBLA - Freibad St. Florian

Digitale
Route:

Niederfraunleiten

FernbachGrünbrunner Bach

Niederfraunleiten
LAUFROUTE

ST. LORIAN Freibad

Niederfraunleiten

HLBLA

2,71 km
Freibad St. Florian - Niederfraunleiten - HLBLA - 

Freibad St. Florian

Digitale
Route:

LAUFROUTE 3: WEILING – 3,21 KM

LAUFROUTE 2: ROHRBACH – 4,94 KM

LAUFROUTE 1:
STIFTSPFARRER WERNER GRAD – 9,07 KM LAUFROUTE 4: UNTERWEIDLHAM – 8,78 KM

LAUFROUTE 5: FERNBACH – 8,31 KM

LAUFROUTE 6: NIEDERFRAUNLEITEN – 2,71 KM

ST. LORIAN
Übersicht beschilderter Laufrouten.

LÄUFT.

1

2

3

4

5

6

1 Stiftspfarrer Werner Grad - 9,07 km
2 Rohrbach - 4,94 km
3 Weilling - 3,21 km
4 Unterweidlham - 8,78 km
5 Fernbach - 8,31 km
6 Niederfraunleiten - 2,71 km

LAUFROUTEN:

ROHRBACH

ÖLKAM

MARKT

WEILLING

ENZING NIEDERFRAUNLEITEN

FERNBACH

UNTERWEIDLHAM

FORSTHOLZ
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Kinderkochkurs - Pizza & Co | 16. Juli 2024

23

SPASS IN DEN FERIEN — KOMM UND MACH MIT!

Sei dabei - einfach QR Code scannen 
und anmelden! Auch heuer wieder on-
line auf unserer Homepage www.st-flo-
rian.at unter News und auch unter dem 
Button „Ferienpass“ (von A-Z). Blättert 
euch durch und meldet euch recht zahl-
reich an!
Wenn ihr Ideen und Anregungen für Fe-
rienpass-Veranstaltungen habt, könnt  
ihr uns diese gerne mitteilen: monika.
wallner@st-florian.ooe.gv.at

Wir wünschen schöne, erholsame Feri-
en und viel Spaß bei den Veranstaltun-
gen des Ferienpasses!
Bürgermeister Bernd Schützeneder und 
die Mitglieder des „Familienausschusses“

2024
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Gänseblümchen-Reise | 26. Juli 2024

33
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KOSTENLOSE UND VERTRAULICHE ANGEBOTE DER 
KINDER– UND JUGENDHILFE LINZ LAND

ANGEBOTE FÜR FAMILIEN AB DER SCHWAN-
GERSCHAFT BIS ZUM 3. LEBENSJAHR DER 
KINDER:

Sozialarbeiterische Beratung:
Häusliche Gewalt, Partnerschaftsgewalt, Information 
über finanzielle Ansprüche, Obsorge, Kontaktrecht, 
Unterhalt, Vaterschaftsanerkennung, Beratung bei 
Trennung und/oder sonstigen Konflikten innerhalb der 
Familie

Terminvereinbarung unter 0664/6007266603

Eltern-/Mutterberatung:
Messen und wiegen, Pflege und Gesundheit,
Ernährung, Babymassagegriffe, Tragetuchbinden
Terminvereinbarung unter 0664/6007266603

Stillberatung:
alle Fragen rund um das Thema stillen, auch stillen 
in schwierigen Lebenssituationen, Stillen und Konsum 
von Alkohol, Nikotin, Substanzmittel...
Terminvereinbarung unter 0664/60007266601

Ort:
Mutterberatungsstelle am Gemeindeamt St. Florian

Rechtsberatung St. Florian: Mag. Gabriele Buchegger  
Gemeindeamt St. Florian
Obergeschoß, Besprechungszimmer

RECHTSBERATUNG ST. FLORIAN

ANGEBOTE FÜR FAMILIEN UND KINDER UND 
JUGENDLICHE BIS ZUM 18. LEBENSJAHR:

Beratung für alle Fragen und Krisen innerhalb der Fa-
milie durch eine Psychologin/Pädagogin oder Sozial-
arbeiterin
Terminvereinbarung unter 0664/6007266603

Ort:
Erziehungs- und Familienberatung
Gruberstraße 5, 4470 Enns 

Claudia Barth MA.BA.
Fachteamleitung
Iglu/Eltern-/Mutterberatung
Erziehungs- und Familienberatung

Bezirkshauptmannschaft Linz-Land
Außenstelle Kinder- und Jugendhilfe 
4050 Traun, Schulstraße 3a 
 
Tel.: (+43 732) 694 14 - 66603 
Fax: (+43 732) 694 14 - 266 399 
Mobil: (+43 664) 600 72- 66603 
 
Mail: claudia.barth@ooe.gv.at 
Büro: bh-ll.post@ooe.gv.at 
Web: www.bh-linz-land.gv.at

Donnerstag, 04. Juli, 07. August und 05. September  
jeweils 17:00 – 18:00 Uhr.
Telefonische Anmeldung: 0676/4484467



Seite 41

JULI 2024

HAUSÄRZTLICHER NOTDIENST Wochenende und Feiertage

Visitendienst:  00:00 bis 24:00 Uhr – Erreichbarkeit Tel. 1450
Ordinationsdienst: 9:00 bis 12:00 und 17:30 bis 18:30 Uhr (19:00—23:00 tel. 141)

06.07.     Dr.  Wokatsch-Ratzberger B.   Gemeindeplatz 1    4483 Hargelsberg 07225/20555
07.07.     Dr. Jamak Jasmina    Hargelsbergerstr. 2   4484 Kronstorf  07225/8498
13.07.     Dr. Rinnerberger Andreas   Kathreinstraße 19    4470 Enns  07224/8909
14.07.     MR Dr. Hockl Wolfgang   Kathreinstraße 19   4470 Enns  07223/84840    
20.07.     MR Dr. Straßmayr Leopold   Wiener Straße 2   4490 St. Florian 07224/8909 
21.07.     Dr. Leeb Reinhard    Kirchenplatz 9    4493 Wolfern  07253/8253 0 
27.07.     Dr. Eichner Silke    Kathreinstraße 19   4470 Enns  07223/84840
28.07.     Dr. Bichler Christina    Olivenweg 12    4481 Asten  07224/66120

03.08.     Dr. Maschek Doris    Kathreinstraße 19   4470 Enns  07223/84840
04.08.     Dr. Baumgartner Johannes   Linzer Straße 15   4490 St. Florian 07224/8668
10.08.     MR Dr. Hockl Wolfgang   Kathreinstraße 19   4470 Enns  07223/84840
11.08.     Dr. Bichler Christina    Olivenweg 12    4481 Asten  07224/66120
15.08.     Dr. Eichner Silke    Kathreinstraße 19   4470 Enns  07223/84840
17.08.     MR Dr. Straßmayr Leopold   Wiener Straße 2   4490 St. Florian 07224/8909
18.08.     MR Dr. Straßmayr Leopold   Wiener Straße 2   4490 St. Florian 07224/8909
24.08.     Dr. Sonne Sarah    Kathreinstraße 19   4470 Enns  07223/84840
25.08.     Dr. Leeb Reinhard    Kirchenplatz 9    4493 Wolfern  07253/8253 0   
31.08.     MR Dr. Straßmayr Leopold   Wiener Straße 2   4490 St. Florian 07224/8909

01.09.     MR Dr. Straßmayr Leopold   Wiener Straße 2   4490 St. Florian 07224/8909
07.09.     Dr. Dobretzberger Stefan   Thannstraße 2/2   4492 Hofkirchen 07225/61946
08.09.     Dr.  Winkler Katharina   Kathreinstraße  19   4470 Enns  07223/84840
14.09.     Dr.  Wokatsch-Ratzberger B.    Gemeindeplatz 1   4483 Hargelsberg 07225/20555
15.09.     Dr.  Wokatsch-Ratzberger B.   Gemeindeplatz 1   4483 Hargelsberg 07225/20555
21.09.     Dr. Baumgartner Johannes    Linzer Straße 15   4490 St. Florian 07224/8668
22.09.     Dr.  Winkler Katharina   Kathreinstraße  19   4470 Enns  07223/84840
28.09.     Dr. Rinnerberger Andreas   Kathreinstraße 19   4470 Enns  07224/8909
29.09.     MR Dr. Straßmayr Leopold   Wiener Straße 2   4490 St. Florian 07224/8909

Ordinations-Dienstpläne auch auf www.st-florian.at -  Änderungen vorbehalten.

SEPTEMBER

AUGUST

JULI
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12.07. 19:00  Gitarrentrio dreiklang   Literaturgarten  Gemeinde

13.07. bis 14.07. Vater-Kind-Naturabenteuer   Karlingerhaus   KMB 
   anmeldung.kmb-sanktflorian@outlook.at in Königswiesen 

14.07. 17:00  St. Florianer Orgelsommer  Stiftsbasilika  Pfarre 
   “Bruckner und Reger -          
   zwei spätromantische Giganten“

19.07. 19:00  Edelmetall    Literaturgarten  Gemeinde

20.07. 19:00  Sommerkirche    Wiese St. Johann Pfarre

25.07.  19:00 - 21:00 Austausch für pflegende Angehörige Rotes Kreuz (ESZ) Verein OHA

26.07. 15:00  Orgelspaziergang   Stiftsbasilika  Stift

26.07. 19:00  Enamore Streichquartett  Literaturgarten  Gemeinde

28.07. 17:00  „St. Florianer Orgelsommer   Stiftsbasilika   Pfarre 
   “Literarisch-musikalische Orgelreise“ 

31.07. 18:00 - 21:00 Repair Cafe     Wiener Str. 54 UG Verein OHA

31.07. 20:00  Jägerabend    GH Till   Jägergilde

01.08. 17:30  Vereinsmeisterschaft Runde 3  Stockanlage  ESV St. Florian

01.08. 19:30  Internat. Orgelwettbewerb   Stiftsbasilika  Pfarre

02.08. 19:00  Groove Garden    Literaturgarten  Gemeinde

04.08. 09:00  Pfarr- und Kapitelgottesdienst  Stiftsbasilika  Pfarre

04.08. 10:30  Orgelspaziergang   Stiftsbasilika  Stift

05.08. 15:00  Montagsplauscherl   GH Wimhofer  kfb

06.08. 17:00 - 19:00 Näh-Treff (mit Voranmeldung)  Wiener Str. 54 UG Verein OHA

08.08. 15:00 - 18:00 Spiele-Treff    Wiener Str. 54 UG Verein OHA

09.08. 19:00  Ensemble Liedermacherzeit  Literaturgarten  Gemeinde

11.08. 09:00  Pfarr- und Kapitelgottesdienst  Stiftsbasilika  Pfarre

11.08. 11:00  Beachvolleyballturnier   Freibad St. Florian Junge Generation  
Anmeldung:  michael.mollner93@gmail.com     St. Florian

WAS IST LOS IN ST.  FLORIAN
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15.08. 08:00  Hl. Messe m. Kräuterweihe  Stiftsbasilika  Pfarre/Goldhaubenfrauen

15.08. 10:00  Pontifikalamt (ARTOS Vokalensemble) Stiftsbasilika  Pfarre

15.08. 19:30  Musica sacra    Stiftsbasilika  brucknertage

20.08. 19:30  X. Internationale Orgelnacht  Stiftsbasilika  brucknertage

22.08. 19:00 - 21:00 Austausch für pflegende Angehörige Rotes Kreuz (ESZ) Verein OHA

23.08. 19:30  Sinfoniekonzert     Stiftsbasilika  brucknertage

24.08. 12:00  Ortsmeisterschaft Fußball  Sportpark  Union St. Florian

24.08. 19:00  Sommerkirche    Wiese St. Johann Pfarre

24.08. 19:00  Sommerfest    Sportpark  Union St. Florian

24.08. 19:30  Sinfoniekonzert     Stiftsbasilika  brucknertage

27.08. 18:00  Choralvesper (hl. Augustinus)  Stiftsbasilika  Pfarre

28.08. 14:30  Choralvesper (hl. Augustinus)  Stiftsbasilika  Pfarre

28.08. 18:00  Pontifikalamt (St. Florianer Sängerknaben) Stiftsbasilika  Pfarre

28.08. 18:00 - 21:00 Repair Cafe     Wiener Str. 54 UG Verein OHA

29.08. 20:00  Jägerabend    GH Wimhofer  Jägergilde

30.08. 19:00  Denis & die Stiftskellerkombo  Literaturgarten  Gemeinde

31.08. 09:00  Vereinsmeisterschaft Runde 4 Finale Stockanlage  ESV St. Florian

31.08. 17:00  Familienfest & Dämmerschoppen Stiftsmeierhof  SPÖ St. Florian

01.09. 09:00  Pfarr- und Kapitelgottesdienst  Stiftsbasilika  Pfarre

01.09. 10:30  Orgelführung    Stiftsbasilika  Stift

02.09. 15:00  Montagsplauscherl   GH Wimhofer  kfb

04.09. 08:30  Vormittagsmesse   Kirche St. Johann Pfarre

04.09. 11:00  Konzert (Anton Bruckner)  Stiftsbasilika  brucknerorchester

04.09. 17:00 - 19:00 Näh-Treff (mit Voranmeldung)  Wiener Str. 54 UG Verein OHA

05.09. 15:00 - 18:00 Spiele-Treff    Wiener Str. 54 UG Verein OHA

WAS IST LOS IN ST.  FLORIAN
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06.09. 19:00  Vocamus Vaocalensemble  Literaturgarten  Gemeinde

09.09. 08:15  Schulbeginngottesdienst VS  Stiftsbasilika  Pfarre

09.09. 10:00  Schulbeginngottesdienst HLBLA  Stiftsbasilika  Pfarre

10.09. 10:00  Schulbeginngottesdienst MS  Stiftsbasilika  Pfarre

13.09. 16:00  Kinderorgelführung   Stiftsbasilika  Pfarre

13.09. 19:00  Klaus Josef & Band   Literaturgarten  Gemeinde

15.09. 09:00  Pfarr- und Kapitelgottesdienst  Stiftsbasilika  Pfarre

15.09. 10:00  Remisen-Frühschoppen   Remise Florianerbahn Club Florianerbahn

15.09. 10:00  PfarrCafe    PfarrSaal  Caritasausschuss

15.09. 10:30  Familiengottesdienst   Stiftsbasilika  Pfarre

15.09. 11:30  St. Florianer Orgelherbst-Matinée Stiftsbasilika  Pfarre

15.09. 18:00  Orgelvesper    Stiftsbasilika  Pfarre

17.09. 19:30  Bibelrunde    Stift Zi. 13  Pfarre

21.09. 10:30  Familienkonzert    Stiftsbasilika  brucknerhaus

22.09. 11:30  St. Florianer Orgelherbst-Matinée Stiftsbasilika  brucknerhaus

22.09. 18:00  Konzert     Stiftsbasilika  brucknerhaus

25.09. 18:00 - 21:00 Repair Cafe     Wiener Str. 54 UG Verein OHA

26.09. 19:00 - 21:00 Austausch für pflegende Angehörige Rotes Kreuz (ESZ) Verein OHA

26.09. 20:00  Jägerabend    GH Pfistermüller Jägergilde

26.09. bis 29.09. Textilsammlung    PfarrSaal  Goldhaubenfrauen

27.09. 15:00  Orgelspaziergang   Stiftsbasilika  Stift

28.09. 19:00  Barockgala m. Alois Mühlbacher  Marmorsaal Stift St. Florianer Sängerknaben

29.09. 11:30  St. Florianer Orgelherbst-Matinée Stiftsbasilika  Pfarre

02.10. 08:30  Vormittagsmesse   Kirche St. Johann Pfarre

02.10. 17:00 - 19:00 Näh-Treff (mit Voranmeldung)  Wiener Str. 54 UG Verein OHA

WAS IST LOS IN ST.  FLORIAN
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03.10. 15:00 - 18:00 Spiele-Treff    Wiener Str. 54 UG Verein OHA

04.10. 16:00  Kinderorgelführung   Stiftsbasilika  Pfarre

05.10.  15:00 - 17:00 Offener Eltern-Kind-Treff  L.-Kotzmann-Str.1,UG Verein OHA

06.10. 09:00  Erntedankfest     Stiftsbasilika  Pfarre

06.10. 09:00  KinderKirche    PfarrSaal  Pfarre

06.10. 11:30  St. Florianer Orgelherbst-Matinée Stiftsbasilika  Pfarre

07.10. 15:00  Montagsplauscherl   GH Wimhofer  kfb

11.10. 19:30  Abschlusskonzert Int. Brucknerfest 2024 Stiftsbasilika  brucknerfest

13.10. 09:00  Pfarr- und Kapitelgottesdienst   Stiftsbasilika  Pfarre 
   (Anton Bruckner m. Sängerknaben) 

13.10. 10:30  Orgelführung    Stiftsbasilika  Stift

13.10. 11:00  Tag der Seniorinnen und Senioren Florianhalle  Gemeinde + Pfarre

15.10. 19:30  Bibelrunde    Stift Zi. 13  Pfarre

18.10. 18:00  Herbstheuriger    HLBLA St. Florian Lionsclub Athena

20.10. 09:00  Pfarr- und Kapitelgottesdienst  Stiftsbasilika  Pfarre

20.10. 10:30  Familiengottesdienst   Stiftsbasilika  Pfarre

20.10. 18:00  Orgelvesper    Stiftsbasilika  Pfarre

24.10. 19:00 - 21:00 Austausch für pflegende Angehörige Rotes Kreuz (ESZ) Verein OHA

25.10. 15:00  Orgelspaziergang   Stiftsbasilika  Stift

25.10. bis 27.10. Floriana 2024    Stift   Gemeinde

30.10. 18:00 - 21:00 Repair Cafe     Wiener Str. 54 UG Verein OHA

31.10. 20:00  Jägerabend    GH Wimhofer  Jägergilde

WAS IST LOS IN ST.  FLORIAN

WIR WÜNSCHEN EINEN SCHÖNEN SOMMER VOLL 
KUNST, KULTUR & FREIZEIT IN ST.  FLORIAN!
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SPENDE BLUT – RETTE LEBEN! 

BLUTZENTRALE LINZ | WWW.BLUT.AT 

Die Marktgemeinde St. Florian b. L. und der Blutspendedienst vom Roten Kreuz OÖ 
laden Sie herzlich ein zur 

BLUTSPENDEAKTION 
ST. FLORIAN 
Montag, 22. Juli 2024 

Dienstag, 23. Juli 2024  
15:30 - 20:30 Uhr 
Einsatzzentrale 

 
Blut spenden können alle gesunden Personen im Alter von 18 bis 70 Jahren im Abstand von 8 Wochen. 
Der vor der Blutspende auszufüllende Gesundheitsfragebogen und das anschließende vertrauliche Gespräch 
mit unserem Arzt dienen sowohl der Sicherheit unserer Blutprodukte, als auch der Sicherheit der 
Blutspender. Bitte bringen Sie einen amtlichen Lichtbildausweis und Ihren Blutspendeausweis zur 
Blutspende mit. Den Laborbefund erhalten Sie ca. 8 Wochen später zugeschickt, somit wird die Blutspende 
für Sie auch zu einer kleinen Gesundheitskontrolle. 
 

Sie sollten in den letzten 3-4 Stunden vor der Blutspende zumindest eine kleine Mahlzeit und ausreichend 
Flüssigkeit zu sich nehmen und nach der Blutspende körperliche Anstrengungen vermeiden. 
 

Sie dürfen nicht Blut spenden, wenn Folgendes zutrifft: 
 

 „Fieberblase“ 
 offene Wunde, frische Verletzung 
 akute Allergie 
 Krankenstand und Kur (je nach Erkrankung) 

In den letzten 48 Stunden: 
 Eine Impfung mit Totimpfstoff z.B. FSME, 

Influenza, Diphtherie, Tetanus, Polio, 
Meningokokken, Hepatitis-A, Covid-19 

 unblutige zahnärztliche Eingriffe  
 Zahnsteinentfernung 

In den letzten 3 Tagen: 
 Desensibilisierungsbehandlung (Allergien) 

In den letzten 7 Tagen: 
 Zahnextraktion 
 Wurzelbehandlung 
 Grippaler Infekt ohne Fiber (Erkältung. 

Schnupfen, usw.) 
 Corona mit leichtem Verlauf – ohne Fieber 

 In den letzten 4 Wochen: 
 Infektionskrankheiten (Grippaler Infekt 

mit Fieber, Darminfektion bzw. 
Durchfall, etc.) 

 Eine Impfung mit Lebendimpfstoff, z.B. 
Masern Mumps, Röteln, BCG, etc. 

 Einnahme von Antibiotika 
 Corona mit Fieber (stärkerer Verlauf) 

In den letzten 2 Monaten: 
 Zeckenbiss 

In den letzten 4 Monaten: 
 Piercen, Tätowieren, Ohrstechen, 

Akupunktur außerhalb der Arztpraxis, 
Permanent Make up 

 Magenspiegelung, Darmspiegelung 
 Kontakt mit HIV, Hepatitis-B, -C 

In den letzten 6 Monaten: 
 Aufenthalt in Malariagebieten 

 
Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale Linz unter der kostenlosen Blutspende-Hotline: 0800 / 190 190 bzw. 
per E-Mail spm@o.roteskreuz.at zur Verfügung.  Weitere Blutspendetermine können Sie in Tageszeitungen 
sowie im Internet unter www.roteskreuz.at/ooe erfahren.  
 

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn nur mit Ihrer Blutspende können wir alle  
OÖ Krankenhäuser mit genügend lebensrettenden Blutkonserven versorgen. 

Antworten auf Fragen rund um das Blutspenden finden sie auf www.blut.at. 
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Kontakt
Österreichisches Rotes Kreuz  
Landesverband Oberösterreich 
Blutzentrale, Krankenhausstr. 7, 4020 Linz

t Tel.: 0800 190 190

s E-Mail: spm@o.roteskreuz.at

www.blut.at

Impressum und Offenlegung gemäß §25 Mediengesetz:  
Herausgeber, Medieninhaber und Verleger: Österreichisches Rotes Kreuz, Landes-
verband Oberösterreich, Blutzentrale, Präsident: Dr. Walter Aichinger, 4020 Linz, 
Körnerstraße 28. Mitglieder der Landesgeschäftsleitung: Mag. Erich Haneschläger, 
Mag. Thomas Märzinger. Vereinszweck: humanitäre Aufgaben im Sinne der Vereins-
satzung. Der Folder informiert über die Blutspende-App „Mein Blut“ des Öster-
reichischen Roten Kreuzes. Verlags- und Herstellungsort: Linz, Druckerei Direkta 
Linz. Fotos: OÖRK, ÖRK / Jürgen Hammerschmid, Istockphoto.com/shapecharge, 
et-artworks, kingwin, Studio-Pro. 1. Auflage 2021.
Zugunsten der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung der 
Sprachformen männlich, weiblich und divers (m/w/d) verzichtet. Sämtliche Personen-
bezeichnungen gelten gleichermaßen für alle Geschlechter.

Jetzt wird Blut spenden 
noch  einfacher!

Code scannen und 
Blutspende-App 
 downloaden!

NEU!

MEIN BLUT
DIE APP

12:34

SICHERHEIT

Sie geben Ihr Bestes, um Menschen zu helfen. Es liegt 
uns am Herzen, dass Sie sich bei Ihrer Blutspende 
wohl und sicher fühlen. Auch die Sicherheit Ihrer 
Daten hat für uns oberste Priorität. Aus diesem Grund 
werden auch keine Gesundheitsdaten dauerhaft in 
Ihrer App bzw. Ihrem Smartphone gespeichert. So 
werden die Antworten beim Gesundheitsfragebogen 
für 48 Stunden in einem verschlüsselten Speicher am 
Smartphone abgelegt und nicht über das Internet 
übertragen. Testergebnisse und Befunde werden 
direkt und verschlüsselt aus dem System Ihres 
Blutspende dienstes abgerufen.

Die App enthält anerkannte Sicherheitskonzepte,  
die z.B. auch im Online-Banking verwendet werden. 
Mit der 2-Faktor-Authentisierung Ihres Rotkreuz-
Logins wird sichergestellt, dass nur Sie Zugriff auf  
Ihre Daten erhalten.

Selbstverständlich erfüllt die App die Anforderungen 
der Datenschutzgrundverordnung. Eine Weitergabe 
Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt nicht,  
es wird auch keine Analyse zur Benutzung der App 
durch geführt.

VERIFIZIEREN

Bringen Sie Ihr Smartphone und einen 
amtlichen Lichtbildausweis zur nächsten Blutspende-
aktion mit. Die Mitarbeiter verknüpfen Ihr Konto der 
„Mein Blut“-App mit dem EDV-System des Blutspende-
dienstes.

TERMINE FINDEN

Bei aktiviertem GPS sehen Sie Blutspende-
Aktionen im Umkreis Ihres aktuellen 
Standorts.  Ist Ihr GPS deaktiviert, werden Ihnen die 
nächsten Blutspende-Aktionen in ganz Österreich 
angezeigt.

Unfälle, Operationen, Geburten oder die Behandlung 
schwerer Krankheiten: Mit Ihrer Blutspende beim  
OÖ. Roten Kreuz retten Sie Leben. Mit einer neuen 
technischen Lösung bündeln wir die dazu notwendi-
gen Wege und Services. Die Blutspende-App „Mein 
Blut“ ist ein Service für aktuelle und zukünftige 
Blutspender, das auf freiwilliger Basis und kostenlos 
genutzt werden kann. 
Die App ermöglicht dem Benutzer eine digitale und 
zeitgemäße Vorbereitung auf die Blutspende, sowie 
nach Fertigstellung der Laboruntersuchungen den 
direkten Zugriff auf seine Testergebnisse.

FRAGEBOGEN DIGITAL AUSFÜLLEN

Sie können den Gesundheitsfragebogen 
bereits bis zu 48 Stunden vor der Blutspende 
ausfüllen und erhalten einen QR-Code,  
den Sie bei der Blutspende vorweisen.

BEFUNDE ABRUFEN

Nach der Verifizierung haben Sie Zugang zu 
einem sicheren Bereich der „Mein Blut“-App 
und können dort Ihre Laborbefunde abrufen. Die 
Daten werden in Echtzeit direkt von Ihrem Blut-
spendedienst  abgerufen.DOWNLOAD DER APP

REGISTRIEREN

Für die Registrierung Ihres Rotkreuz-Login wird eine 
gültige E-Mail-Adresse 
benötigt. Per Mail erhalten 
Sie von der Rotkreuz-Ge-
sundheitsplattform einen 
Registrierungslink, wo Sie 
Ihr Passwort definieren 
können. Nach erfolgreicher 
Registrierung können Sie 
sich in „Mein Blut“ nun mit 
E-Mail-Adresse und 
Passwort anmelden.

SO GEHT’S

DIE BLUTSPENDE-APP

Kontakt
Österreichisches Rotes Kreuz  
Landesverband Oberösterreich 
Blutzentrale, Krankenhausstr. 7, 4020 Linz

t Tel.: 0800 190 190

s E-Mail: spm@o.roteskreuz.at

www.blut.at

Impressum und Offenlegung gemäß §25 Mediengesetz:  
Herausgeber, Medieninhaber und Verleger: Österreichisches Rotes Kreuz, Landes-
verband Oberösterreich, Blutzentrale, Präsident: Dr. Walter Aichinger, 4020 Linz, 
Körnerstraße 28. Mitglieder der Landesgeschäftsleitung: Mag. Erich Haneschläger, 
Mag. Thomas Märzinger. Vereinszweck: humanitäre Aufgaben im Sinne der Vereins-
satzung. Der Folder informiert über die Blutspende-App „Mein Blut“ des Öster-
reichischen Roten Kreuzes. Verlags- und Herstellungsort: Linz, Druckerei Direkta 
Linz. Fotos: OÖRK, ÖRK / Jürgen Hammerschmid, Istockphoto.com/shapecharge, 
et-artworks, kingwin, Studio-Pro. 1. Auflage 2021.
Zugunsten der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung der 
Sprachformen männlich, weiblich und divers (m/w/d) verzichtet. Sämtliche Personen-
bezeichnungen gelten gleichermaßen für alle Geschlechter.

Jetzt wird Blut spenden 
noch  einfacher!

Code scannen und 
Blutspende-App 
 downloaden!

NEU!

MEIN BLUT
DIE APP

12:34

SICHERHEIT

Sie geben Ihr Bestes, um Menschen zu helfen. Es liegt 
uns am Herzen, dass Sie sich bei Ihrer Blutspende 
wohl und sicher fühlen. Auch die Sicherheit Ihrer 
Daten hat für uns oberste Priorität. Aus diesem Grund 
werden auch keine Gesundheitsdaten dauerhaft in 
Ihrer App bzw. Ihrem Smartphone gespeichert. So 
werden die Antworten beim Gesundheitsfragebogen 
für 48 Stunden in einem verschlüsselten Speicher am 
Smartphone abgelegt und nicht über das Internet 
übertragen. Testergebnisse und Befunde werden 
direkt und verschlüsselt aus dem System Ihres 
Blutspende dienstes abgerufen.

Die App enthält anerkannte Sicherheitskonzepte,  
die z.B. auch im Online-Banking verwendet werden. 
Mit der 2-Faktor-Authentisierung Ihres Rotkreuz-
Logins wird sichergestellt, dass nur Sie Zugriff auf  
Ihre Daten erhalten.

Selbstverständlich erfüllt die App die Anforderungen 
der Datenschutzgrundverordnung. Eine Weitergabe 
Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt nicht,  
es wird auch keine Analyse zur Benutzung der App 
durch geführt.



 

 
 

 
 
 

 
 

 

ST. FLORIAN  
 Montag, 22. Juli 2024 
Dienstag, 23. Juli 2024 

15:30 - 20:30 Uhr 
Einsatzzentrale 

 
 




